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FundfahrräderkönnenMontagbisFreitagvon8bis12Uhrbeim
Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16) abgegeben werden.

In der Gemeinde Teningen geht es ab dem 17. Juni beim ge-
meinsamenStadtradelnimLandkreisEmmendingenumnach-
haltige Mobilität, Bewegung, Klimaschutz und Teamgeist.

Für teilnehmende Radlerinnen und Radler ist ab sofort eine
Onlineanmeldung unter www.stadtradeln.de/teningen mög-
lich. Im Rahmen der Initiative RadKULTUR fördert das Land die
Teilnahme an der Aktion des Klima-Bündnisses. Das Ziel: In
Teams drei Wochen lang möglichst viel Fahrradfahren und Ki-
lometer sammeln – egal ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schu-
le, zumEinkaufenoder inderFreizeit.Mitradeln lohnt sich ins-
besondere in diesem Jahr gleich dreifach: Wer für ein gemein-
sames Ziel in die Pedale tritt, stärkt sowohl die Gemeinschaft
als auch die eigene Gesundheit und schont dabei das Klima.
Auch wird ein spielerischer Wettbewerb zwischen und inner-
halb der Kommunen ausgerufen: Ob Einzelperson, Unterneh-
men oder Schule, Verwaltung oder Sportverein – Radelnde
könnenTeamsetwafürverschiedeneAbteilungenoderSchul-
klassen gründen oder sich dem offenen Team anschließen und
die Kilometer für ihr Team gutschreiben. Ansprechpartnerin
der Gemeinde Teningen: Isabel Stackler, Telefon 07641 / 5806-
28, stackler@teningen.de.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker (Mitte) mit den teil-
nehmenden Mitarbeitenden der Gemeinde Teningen.

AuchweiterhinbietetdasKJBfür interessierteGrundschulkin-
der ab sechs Jahren ein Kinderprogramm an. Weitere Infos
gibt es auf der Facebook-Seite des Kinder- und Jugendbüros
facebook.com/kjbteningen und auf Instagram unter
kjb_teningen. Wie gewohnt kann unter pädagogischer An-
leitung des KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und
gekocht werden. Das gemeinsame Spielen und das Erleben
des Teninger JuZe gehören ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist
kostenlos und wird durch die Gemeinde Teningen finanziert.
Eine Anmeldung ist nicht nötig!
Am morgigen Donnerstag wird der Nachmittag draußen mit
allerlei Spielen verbracht. Egal ob Ballspiele oder Gemein-
schaftsspiele, auf dem JuZe-Gelände haben alle jede Menge
Spaß.Morgen,Donnerstag,13.Juni,15bis17UhrimJuZe
Teningen, Wiedlemattenweg 6.
Am Freitag wieder Kinderküche: Erfrischende Obst-Igel war-
ten auf alle, die selber zubereitet und danach gemeinsam ge-
nossen werden – Lust auf einen gesunden Snack sollte mitge-
bracht werden. Diesen Freitag, 14. Juni, 14.30 bis 16 Uhr
im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Auf dem Elzdamm zwischen Teningen La Ravoire Brücke und
Teningen Schwimmbad werden vom 24. bis 26. Juni 2024 Bau-
arbeiten durchgeführt. In dieser Zeit ist der Elzdamm für Rad-
fahrer und Fußgänger gesperrt.

i Die Verwaltung informiert

b Fundbüro

Fundfahrräder

Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule mit Außenstelle 
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen........................................07641/9555710
Theodor-Frank-Schule Teningen .......................................................07641/9555750
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen ....................................07641/9540685
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule Köndringen ......................... 07641/93349-0
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule AS Heimbach .......................... 07641/44565
Antoniter-Grundschule Nimburg ......................................................... 07663/912287

b Stadtradeln

Auf die Räder, fertig, los! Ab dem 17. Juni
tritt ganz Teningen beim Stadtradeln an

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm KW 24

b Information vom Bauhof

Bauarbeiten auf dem Elzdamm
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Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Mo.+Mi.+Fr. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Do.
16.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de

Sprechzeiten: Mo. 8–12 und 14–16 Uhr, Di.
8–12 Uhr, Mi. 8–12 und 14–16 Uhr, Do. 8–12
und 14–18 Uhr, Fr. 8–12.30 Uhr
Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung: Alexandra Haas, E-Mail: Inklusion@te-
ningen.de, Tel.: 0170 5547705, Fax: 07641 /
5806-80
Seniorenbeauftragte: Gabriele Bürklin,
E-Mail: g.buerklin@gremien.teningen.de,
Tel.: 07641 / 5806-33, Fax: 07641 / 5806-81

NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477

Recyclinghof Teningen:
Jeden Do. von 16.30 bis 18.30 Uhr und jeden
Sa. Von 9 bis 13 Uhr (Wiedlemattenweg, beim
Bauhof Teningen)

Bereitschaftsdienste

Apothekennotdienstbereitschaft
Unter der kostenfreien Rufnummer 0800 /
0022833 (24 Stunden erreichbar) erfährt man
tagesaktuell, welche Apotheke Notdienstbe-
reitschaft hat; www.aponet.de.
Samstag, 15. Juni:
Breisgau-Apotheke, Alemannenstraße 2A,
79331 Teningen, Telefon 07641 / 8460, Fax
07641 / 52433.
Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Fabrik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Telefon
07681 / 4925250, Fax 07681 / 4925260.
Sonntag, 16. Juni:
ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211
Denzlingen, Telefon 07666 / 949110, Fax
07666 / 949112.
Schwarzwald-Apotheke Simonswald, Talstra-
ße 36A, 79263 Simonswald, Telefon 07683 /
794, Fax 07683 / 457.

Kostenfreie Rufnummer 116117 für den
allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztli-
chen Notfalldienst.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist erreichbar
unter Telefon 01801 / 116116 (0,039 Eu-
ro/Min). Weitere Infos unter https://www.
kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.
Hier erhält man Auskunft, welche Zahnarzt-
praxen in der unmittelbaren Umgebung Not-
dienst haben.

Allgemeine Notfallpraxis Emmendingen
Kreiskrankenhaus Emmendingen, Garten-
straße 44. Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag, Donnerstag 19 bis 22 Uhr; Mittwoch, Frei-
tag16bis22Uhr;Samstag,Sonntag,Feiertage
10 bis 18 Uhr.

Kinder-Notfallpraxis Freiburg
St.-Josephs-Krankenhaus, Sautierstraße 1,
79104 Freiburg. Öffnungszeiten: Montag bis
Donnerstag 19 bis 22.30 Uhr; Freitag 16 bis
22.30 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertage 8 bis
22.30 Uhr.
Augen-Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg, Kilianstraße 5,
79106 Freiburg. Öffnungszeiten: Samstag,
Sonntag, Feiertage 8 bis 18 Uhr.

Kassenzahnärztliche Vereinigung BW
Notfallnummer 0180 / 1116116.

Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter Tel.
0180 / 5843763 erfragt werden.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641 / 4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle).
Fahrdienst für behinderte Menschen
durch DRK-Kreisverband Emmendingen
Anmeldungen Montag bis Freitag von 9 bis
12 Uhr unter Tel. 07641 / 4601-43 oder
FfbM@drk-emmendingen.de.

Kirchl. Sozialstation Stephanus
Teningen
Tscheulinstr. 4, Tel. 07641 / 9626980, Fax
07641/96269829, E-Mail: info@sst-teningen.
de.Geschäftsleitung: Eveline Mießmer.

Montag, 12 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 07641 / 9380 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de, Fax 07641 / 9380 - 50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr). Telefon 5806-45, Fax 5806-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 14 bis
17 Uhr. Fällige Medien können über den Rück-
gabekasten zurückgegeben werden.

Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton: Die Sanierungsarbeiten
sind nach über vier Jahren soweit abgeschlos-
sen. Bald kann der Förderverein Anwesen
Menton wieder neu starten. Für unterstützen-
de Hilfe, um alles wieder auf Vordermann zu
bringen und das Heimatmuseum inmitten Te-
ningens wieder bestens zu präsentieren, wä-
ren die Vereinsmitglieder sehr dankbar.

Rebay-Haus Teningen
Hilla von Rebay war die Gründungsdirektorin
des Guggenheim Museums in New York. Das
Rebay-Haus zeigt Originalwerke der Malerin
und eine biographische Dokumentation. Das
Museum ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöff-
net. Sonderöffnungen sind nach Voranmel-
dung unter Rebay-Foerderverein@t-online
oderunterTelefon07641 /49421(AB)möglich.

Gelbe Säcke:
Freitag, 14.6.: alle Ortsteile
Papiertonne:
Montag, 17.6.: Teningen, Landeck
Dienstag, 18.6.: Köndringen, Nimburg, Heim-
bach, Bottingen
Grünschnittentsorgung:
Kompostplatz bei der Firma ROM in Teningen:
Täglich:9bis12,15bis17Uhr;Donnerstag:9bis
12, 15 bis 18.30 Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach:
jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprechstun-
de von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am Donners-
tag, 20. Juni, von 16 bis 18 Uhr.

Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt: Mitarbeiter des Hospizdienstes be-
gleiten schwerkranke Menschen in ihrer letz-
ten Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Be-
treute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/
44001.
Pflegestützpunkt (07641/451-3091), Senio-
renbüro(07641/451-3092)undBetreuungs-
behörde (07641/451-3093) des Landkreises
Emmendingen, Romaneistraße 3 in Emmen-
dingen, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de, Website: www.landkreis-
emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
AußensprechstelleEndingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 / 451-3025
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Em-
mendingen Tel. 07641/9214-602, Mail: nach-
barschaftshilfe@caritas-emmendingen.de
oder Tel. 07641/ 5806-71, Mail suetterlin@
teningen.de
Kreisseniorenrat des Landkreises:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7225427

Rathaus Teningen

Ortschaftsamt Heimbach

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Dienste
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Teningen, 12. Juni 2024

Heinz-Rudolf Hagenacker

Bürgermeister
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Rund 150 Bilder auf 72 Seiten!
Erhältlich in den Rathäusern in Teningen und Heimbach

zum Preis von

15 Euro!
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Gerade zur jetzt beginnenden Jahreszeit wird das Thema „Be-
treten der freien Landschaft”, insbesondere im Hinblick auf
landwirtschaftliche Flächen, besonders aktuell.

Auch dieses Jahr haben die Landwirte im Rahmen der Flur-
begehungen wieder darauf hingewiesen, dass die aufgrund
gesetzlicher Regelungen bestehenden Betretungsverbote
auf landwirtschaftlichenGrundstückenteilweiserücksichtslos
missachtet werden. Bei der Teninger Flurbegehung kam er-
neut die Klage, dass die Hundehalter ihre Vierbeiner auf den
landwirtschaftlichen Grundstücken im Bereich Schwammweg
in der Teninger Allmend sowohl auf Teninger als auch auf Em-
mendinger Gemarkung frei laufen lassen.

Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht jeder-
mannzu.VielenHundebesitzernscheintabernichtbewusstzu
sein, dass die Tiere ihre Notdurft weder in privaten Vorgärten
noch auf landwirtschaftlich genutzten Wiesen und Äckern
verrichten dürfen und ein Betretungsverbot für landwirt-
schaftliche Flächen während der Vegetationsperiode besteht.
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der
Zeit zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit
desAufwuchsesundderMahdbeziehungsweiseBewei-
dung nicht betreten werden.

Hinzu kommt, dass auch die Nist- und Brutstätten der wild
lebenden Tiere nicht beeinträchtigt werden dürfen.

Eindeutige Rechtsgrundlage bietet der § 44 des Natur-
schutzgesetzes fürBaden-Württemberg.Danachdürfen land-
wirtschaftlich genutzte Flächen während der Nutzzeit nur auf
Wegen betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den
Menschen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Die Gemeindeverwaltung bittet um Rücksichtnahme und
weist daraufhin, dass Verstöße aufgrund des Naturschutzge-
setzes mit Geldbußen geahndet werden können.

Inkrafttreten des Bebauungsplans und der Örtlichen
Bauvorschriften „Gereut, 1. Änderung“
DerGemeinderatderGemeindeTeningenhat inseineröffent-
lichen Sitzung am 04.06.2024 den Bebauungsplan und die ört-
lichen Bauvorschriften „Gereut, 1. Änderung“ als Satzung be-
schlossen. Die Begründung zum Bebauungsplan wurde gebil-
ligt.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Bauge-
setzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser
Bekanntmachung treten der Bebauungsplan und die ört-
lichen Bauvorschriften „Gereut, 1. Änderung“ in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan „Gereut, 1. Änderung“
und die Begründung bei der Gemeinde Teningen, Riegeler
Straße 12 in 79331 Teningen, während der allgemeinen
Dienststunden (Montag bis Donnerstag von 8-12 Uhr, Montag
und Mittwoch von 14-16 Uhr, Donnerstag von 14-18 Uhr und
Freitag von 8-12:30 Uhr) einsehen und über den Inhalt Aus-
kunft verlangen. Zusätzlich stehen die Planunterlagen unter
www.teningen.de (https://www.teningen.de/leben-und-
wohnen/bauen/bauleitplanung) zur Verfügung.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zungvonVerfahrens-undFormvorschriftenundvonMängeln
derAbwägung, sowiedieRechtsfolgendes§215Abs.1BauGB
wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungs- und des Flächennutzungsplanes,
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung
der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhaltes gel-
tend gemacht worden sind.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und
2, sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Ent-
schädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB einge-
tretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs
herbeigeführt wird.
Hinweis: Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder aufgrund dieses
Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men (§ 4 Abs. 4 und 5 Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO).
Dies gilt nicht, wenn:
die Vorschrift über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,
der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzwidrigkeitwidersprochenhatoderwennvorAblaufder in
§ 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechtsaufsichtsbe-
hörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht
worden ist.
Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4
Satz1GemOgenanntenFrist jedermanndieseVerletzunggel-
tend machen.

Teningen, 12.06.2024
Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Ortspolizeibehörde informiert

Betretungsverbot für Grünland

b Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3
Baugesetzbuch (BauGB)

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Mit Schreiben vom 24.05.2024 wurde die wasserrechtliche Er-
laubnis für die Entnahme und Wiedereinleitung von Grundwas-
ser zum Betrieb einer Grundwasserwärmepumpenanlage auf
Gemarkung Köndringen, Flst.-Nr. 4062/7, Breitestraße 5, bean-
tragt. Der Antrag und die zugehörigen Unterlagen (Pläne und
Beschreibungen) liegen für die Dauer eines Monats während
der Dienststunden, beginnend vom 20.06.2024 bis einschließ-
lich 22.07.2024 beim Bürgermeisteramt der Gemeinde Tenin-
gen, Zimmer Nr. 210, zur Einsichtnahme durch jedermann öf-
fentlich aus.
Der Antrag und die Planunterlagen sind auch auf der Internet-
seite der Gemeinde Teningen unter www.teningen.de ein-
sehbar.
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden,
kann bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist bei der
Gemeinde Teningen oder beim Landratsamt Emmendingen -
Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz-, Bahnhofstraße 2-
4,79312Emmendingen,ZimmerNr.239, schriftlichoderzurNie-
derschrift Einwendungen gegen den Antrag erheben.
Nach Ablauf der Einwendungsfrist findet ein Erörterungster-
min statt, es sei denn, dass
a) dem Antrag im Einvernehmen mit allen Beteiligten in vollem
Umfange entsprochen wird oder
b) alle Beteiligten auf eine mündliche Verhandlung verzichten.
Es wird auf Folgendes hingewiesen:
1.MitAblaufderEinwendungsfrist sindalleEinwendungen,die
nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, im Ver-
waltungsverfahren ausgeschlossen. Dies gilt entsprechend
auch für Stellungnahmen der Vereinigungen.
2. Für die Fristwahrung ist der Eingang der Einwendung bzw.
Stellungnahme beim Bürgermeisteramt der Gemeinde Tenin-
gen oder beim Landratsamt Emmendingen maßgeblich. Dies
gilt auch für Vereinigungen, die aufgrund einer Anerkennung
befugtsind,RechtsbehelfegegendieEntscheidungeinzulegen.
3. Bei Ausbleiben eines Beteiligten kann in dem Erörterungster-
min auch ohne ihn verhandelt werden.
4. Wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen
vorzunehmen sind,
-könnendiePersonen,dieEinwendungenerhobenhaben,oder
dieVereinigungen,dieStellungnahmenabgegebenhaben,von
dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung
benachrichtigt werden,
- kann die Zustellung der Entscheidung über Einwendungen
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.
5. In Anwendung der EU-Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) weisen wir darauf hin, dass die erhobenen Einwen-
dungen und die darin mitgeteilten personenbezogenen Daten
ausschließlich für dieses wasserrechtliche Verfahren vom Land-
ratsamt Emmendingen als Verantwortlichem erhoben, gespei-
chert und verarbeitet werden. Die persönlichen Daten werden
benötigt,umdenUmfangder jeweiligenBetroffenheitbeurtei-
len zu können und werden an den Vorhabenträger und seine
Beauftragten zur Auswertung weitergegeben. Es handelt sich
um eine erforderliche Verarbeitung nach Art. 6 Absatz 1 Satz 1
c DSGVO. Sowohl der Vorhabenträger als auch dessen Beauf-
tragte sind zur Einhaltung der DSGVO verpflichtet. Die Daten
werden so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der ge-
setzlichen Aufbewahrungsfristen für den genannten Zweck er-
forderlich ist.
Ergänzend weisen wir auf die Datenschutzerklärung des Land-
ratsamtes Emmendingen mit den Kontaktdaten des Daten-
schutzbeauftragten hin. Diese ist abrufbar über den Link in der
Fußzeile der Internetseite oder unter https://www.landkreis-
emmendingen.de/aktuelles/impressum-service/datenschutz.

Teningen, den 12.06.2024

Bürgermeisteramt
der Gemeinde Teningen

Aufgrund der §§ 4, 11 Abs. 1, 142 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698), zu-
letzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom zur Änderung
des Stiftungsgesetzes für Baden-Württemberg und weiterer
Vorschriften vom 27. Juni 2023 (GBl. S. 229), sowie § 109 des Ge-
setzes zur Einsparung von Energie und zur Nutzung erneuerba-
rer Energien zur Wärme- und Kälteerzeugung in Gebäuden vom
8. August 2020 (BGBl. I S. 1728), das durch zuletzt durch Art. 1 des
Gesetzes zur Änderung des Gebäudeenergiegesetzes, des BGB,
der VO über Heizkostenabrechnung, der BetriebskostenVO und
der Kehr- und ÜberprüfungsO vom 16.10.2023 (BGBl. 2023 I Nr.
280) geändert worden ist, hat der Gemeinderat der Gemeinde
Teningen am 04.06.2024 folgende Satzung beschlossen:
§ 1 Zweck und Gegenstand
1. Die Gemeinde Teningen betreibt in dem in § 2 definierten Ver-
sorgungsgebiet„Gereut“eineNahwärmeversorgungalsöffent-
liche Einrichtung. Diese dient der Schonung der natürlichen Le-
bensgrundlagen, insbesondere dem Klima- und Ressourcen-
schutz und der allgemeinen Energieeinsparung. Durch den
überwiegenden Einsatz regenerativer Ressourcen wie Biomasse
und Abwärme wird ein niedriger Primärenergieverbrauch ge-
währleistet und der Ausstoß von Schadstoffen einschließlich kli-
maschädlicher Kohlendioxid-Emissionen im Vergleich zu einer
Wärmeversorgung mit Einzelfeuerungsanlagen verringert. Da-
durch werden die Immissionsbelastungen vor Ort sowie global
verringert. Zugleich wird eine hohe Versorgungssicherheit er-
zielt.
2. Die Gemeinde darf die Durchführung der Wärmeversorgung
ganz oder teilweise einem Wärmeversorgungsunternehmen
übertragen. Die Verantwortung der Gemeinde als Trägerin der
öffentlichen Einrichtung bleibt davon unberührt.
3. Die Wärmeverbrauchsanlagen auf den Grundstücken werden
mit Wärme, Raumheizung und Warmwasserbereitung versorgt.
4. Wärmeträger für die Versorgungsanlagen ist Heizwasser.
§ 2 Versorgungsgebiet
Das Versorgungsgebiet des Nahwärmenetzes entspricht demje-
nigen des Bebauungsplans (Entwurf) „Gereut“ vom 04.09.2023.
Auf den Geltungsbereich des Bebauungsplans, wie er aus den
zeichnerischen Festsetzungen deutlich wird (Anlage 1), wird Be-
zug genommen.
§ 3 Begriffsdefinitionen
1. Grundstück
Grundstück im Sinne dieser Satzung ist unabhängig von der Ein-
tragung im Liegenschaftskataster und im Grundbuch jedes
räumlich zusammenhängende und einem gemeinsamen Zweck
dienende Grundeigentum desselben Eigentümers, das eine selb-
ständige wirtschaftliche Einheit bildet. Das ist namentlich der
Fall, wenn ihm eine besondere Hausnummer zugeteilt ist. Wirt-
schaftliche Einheiten sind auch mehrere Grundbuchgrundstü-
cke, die denselben Eigentümern gehören und gemeinschaftlich
nutzbar sind oder genutzt werden.
2. (Grundstücks-)Eigentümer
Eigentümer bzw. Grundstückseigentümer im Sinne dieser Sat-
zung sind die Grundstückseigentümer im eigentlichen Sinne so-
wie Wohnungseigentümer und Erbbauberechtigte sowie sonsti-
ge zur Nutzung eines Grundstücks dinglich Berechtigte.
§ 4 Anschluss- und Benutzungsrecht
1. Jeder Eigentümer eines im Versorgungsgebiet gem. § 2 gele-
genen bebauten oder bebaubaren Grundstücks kann nach Maß-
gabe dieser Satzung verlangen, dass sein Grundstück an die Nah-
wärmeversorgung angeschlossen wird (Anschlussrecht). Das An-
schlussrecht erstreckt sich nur auf solche Grundstücke, die an
eine betriebsfertige öffentliche Nahwärmeversorgungsleitung
angeschlossen werden können. Dazu muss die öffentliche Nah-
wärmeversorgungsleitung in unmittelbarer Nähe des Grund-
stücks oder auf dem Grundstück verlaufen. Der Grundstücksei-
gentümer kann nicht verlangen, dass eine neue Versorgungslei-

Öffentliche Auslegung eines
wasserrechtlichen Vorhabens

Satzung der Gemeinde Teningen über
die Wärmeversorgung der Grundstücke
im Gebiet „Gereut“ – Nahwärmesatzung –
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tung hergestellt oder eine bestehende Versorgungsleitung
geändert wird.
2. Nach dem betriebsfertigen Anschluss des Grundstücks an die
NahwärmeversorgungsanlagenhabendieAnschlussnehmerdas
Recht, die benötigten Wärmemengen aus den Wärmeversor-
gungsanlagen zu entnehmen (Benutzungsrecht).
3. Der Grundstückseigentümer ist verpflichtet, der Gemeinde je-
de Veränderung der Grundstücksverhältnisse rechtzeitig schrift-
lich anzuzeigen, wenn sie Auswirkungen auf den Anschluss an
die Wärmeversorgung haben kann. Kommt der Grundstücksei-
gentümer der Pflicht nach Satz 1 nicht nach, haftet er für alle
Schäden, die der Nahwärmeversorgung entstehen.
§ 5 Begrenzung des Anschlussrechtes
1. Ist der Anschluss wegen der besonderen Lage des Grundstücks
oder aus sonstigen technischen oder wirtschaftlichen Gründen
mit erheblichen Schwierigkeiten verbunden oder sind dafür be-
sondere Maßnahmen und Aufwendungen erforderlich, kann
der Anschluss versagt werden. Dies gilt nicht, wenn der Antrag-
steller sichbereiterklärt,nebendemAnschlusspreisauchdieent-
stehenden Mehrkosten für den Bau und gegebenenfalls für den
Betrieb zu tragen. In diesem Fall hat er auf Verlangen angemes-
sene Sicherheit zu leisten.
2. Sind die Gründe, die zur Versagung des Anschlusses geführt
haben, fortgefallen, ist nach den Vorschriften dieser Satzung zu
verfahren.
§ 6 Anschlusszwang
1. Jeder Eigentümer eines Grundstücks im Versorgungsgebiet
gem. § 2, das mit einem oder mehreren Gebäuden bebaut ist
oder auf denen mit einer Bebauung begonnen wird und auf de-
nen Wärmeverbrauchsanlagen betrieben werden oder werden
sollen, ist verpflichtet, dieses Grundstück an die Nahwärmever-
sorgung anzuschließen, wenn es durch eine öffentliche Straße
(einschließlich öffentlicher Wege und Plätze) mit einer betriebs-
fertigen Nahwärmeversorgung erschlossen ist oder seinen un-
mittelbaren Zugang zu einer solchen Straße durch einen Privat-
weg hat.
2. Befinden sich auf dem Grundstück mehrere Gebäude, in de-
nen Wärme im Sinne von § 1 Abs. 3 benötigt wird, so ist jedes
dieser Gebäude anzuschließen.
3. Die Gemeinde gibt öffentlich bekannt, welche Straßen mit be-
triebsfertigen Versorgungsleitungen versehen sind. Mit Ablauf
eines Monats nach erfolgter öffentlicher Bekanntgabe ist der
Anschlusszwang wirksam. Die Gemeinde gibt ferner öffentlich
bekannt, welche Straßen zukünftig mit Versorgungsleitungen
ausgestattet werden sollen, damit sich die Eigentümer darauf
einstellen können.
§ 7 Benutzungszwang
1.SobalddasbetreffendeGrundstückbetriebsfertigangeschlos-
sen ist, ist der gesamte Wärmebedarf im Sinne von § 1 Abs. 3 aus-
schließlichdenNahwärmeversorgungsanlagenzuentnehmen.§
8 Abs. 1 bis 4 bleibt unberührt.
2. Die Errichtung und der Betrieb von Wärmeerzeugungsanla-
gen für den in § 1 Abs. 3 der Satzung genannten Verwendungs-
zweck sind im Versorgungsgebiet nicht gestattet.
§ 8 Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang
1. Von der Verpflichtung zum Anschluss (§ 6) und zur Benutzung
(§ 7) erteilt die Gemeinde auf Antrag ganz oder teilweise Befrei-
ung, soweit der Anschluss oder die Benutzung einem Verpflich-
teten aus besonderen Gründen auch unter Berücksichtigung der
Erfordernisse des Gemeinwohls nicht zugemutet werden kann.
Eine teilweise Befreiung vom Benutzungszwang kann etwa für
zusätzliche Kaminfeuerstellen in Wohnhäusern erteilt werden.
2. Eine Befreiung nach Abs. 1 kann nur erteilt werden, wenn dies
der Gemeinde bzw. – im Fall des § 1 Abs. 2 – dem Versorgungsun-
ternehmen im Hinblick auf die wirtschaftlichen Auswirkungen
auf die öffentliche Einrichtung der Nahwärmeversorgung zu-
mutbar ist.
3. Die Befreiung ist schriftlich bei der Gemeinde zu beantragen
und unter Beifügung der erforderlichen Unterlagen zu begrün-
den.
4. Die Gemeinde kann die Befreiung unter Festsetzung von Be-
dingungen, Befristungen und Auflagen erteilen. Auflagen sind

auchzulässig,umnachteiligeWirkungenfüranderezuverhüten
oderauszugleichen.DieGemeindekanneineBefreiungoderBe-
schränkung jederzeit widerrufen, wenn sich die für ihre Ertei-
lung maßgeblichen Umstände verändert haben.
5. Eine Anpassung der Wärmeleistung und eine Kündigung des
Versorgungsvertrags nach Maßgabe von § 3 der Verordnung
über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Fernwär-
me vom 20. Juni 1980 (BGBl. I S. 742) in der jeweils aktuellen Fas-
sung setzt eine entsprechende Befreiung gemäß Abs. 1-4 voraus.
§ 9 Kreis der Verpflichteten
1. Der Anschlusszwang samt zugehöriger Pflichten obliegt den
Grundstückseigentümern.MehrereVerpflichtete,deren jeweili-
ge Verpflichtung am selben Grundstück anknüpft, haften als Ge-
samtschuldner.
2. Der Benutzungszwang samt zugehöriger Pflichten obliegt
dem Grundstückseigentümer sowie allen Nutzungsberechtig-
ten (u.a. Mieter und Pächter). Mehrere Verpflichtete, deren je-
weilige Verpflichtung am selben Grundstück anknüpft, haften
als Gesamtschuldner.
§10AnschlussanNahwärmeversorgungsanlagen;Versor-
gungsverhältnis
1. Der Anschluss an die Nahwärmeversorgungsanlagen ist vom
Verpflichteten bei der Gemeinde zu beantragen. Der Antrag ist
spätestens bei Inkrafttreten des Anschlusszwangs (§ 6 Abs. 1, 3)
zu stellen. Bei Neubauten ist der Antrag gleichzeitig mit dem An-
trag auf Baugenehmigung zu stellen.
2. Das Anschluss- und Versorgungsverhältnis regelt sich nach Pri-
vatrecht. Dies gilt auch für das Entgelt. Es gilt die Verordnung
über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Fernwär-
me (AVBFernwärmeV) vom 20.06.1980 (BGBI I Seite 742) in der
jeweils geltenden Fassung nach Maßgabe von deren § 1. Soweit
das Versorgungsunternehmen nach der AVBFernwärmeV oder
einer entsprechenden Vereinbarung zur Beschränkung, Unter-
brechung oder Einstellung der Versorgung berechtigt ist, be-
steht auch kein Benutzungsrecht nach § 4.
§ 11 Ordnungswidrigkeiten
1. Ordnungswidrig im Sinne des § 142 Abs. 1 Nr. 1 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg handelt, wer als Verpflichte-
ter im Sinne des § 9 vorsätzlich oder fahrlässig:
a) entgegen § 7 Abs. 1 nicht den gesamten Wärmebedarf im Sin-
ne des § 1 Abs. 3 ausschließlich den Nahwärmeversorgungsanla-
gen entnimmt, ohne dass eine entsprechende Befreiung und Be-
schränkung nach § 8 erteilt worden ist;
b) entgegen § 7 Abs. 2 im Versorgungsgebiet Wärmeerzeu-
gungsanlagen für den in § 1 Abs. 3 der Satzung genannten Ver-
wendungszweck errichtet, betreibt oder errichtet und betreibt;
c) entgegen § 10 Abs. 1 seiner Pflicht zur Beantragung des An-
schlusses nicht nachkommt.
2. Die Ordnungswidrigkeit wird gemäß § 142 Abs. 2 Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg i.V.m. § 17 Abs. 1 des Gesetzes
über die Ordnungswidrigkeiten (OWiG) mit einer Geldbuße von
biszu1.000,00EURgeahndet.§17Abs.4OWiGbleibtunberührt.
§ 12 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in
Kraft.

Teningen, den 04.06.2024

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO: Eine etwaige Verletzung von
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der Gemeindeord-
nung beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4
Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht binnen eines
JahresnachBekanntmachungderSatzungschriftlichgegenüber
der Gemeinde Teningen unter Bezeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen soll, geltend gemacht worden ist.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind.
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Der Gemeinderat der Gemeinde Teningen hat am 04.06.2024
in öffentlicher Sitzung den Änderungsbeschluss nach § 2 Abs.
1 BauGB zum Bebauungsplan „Sportzentrum Nimburg“ als
Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB
gefasst. Das durch den Änderungsbeschluss erfasste Gebiet ist
auf dem nachfolgend abgedruckten Übersichtsplan durch die
Umrandung gekennzeichnet:

Ziel und Zweck der Planung: Der Gemeindeverwaltung
liegt eine Bebauungsanfrage für das Flst.Nr. 2363 vor. Der be-
stehende Rollhockeyplatz soll überdacht und von drei Seiten
mittels Wandelementen geschlossen werden.
Das an die Waldstraße grenzende Grundstück ist derzeit pla-
nungsrechtlich dem beplanten Innenbereich nach § 30 BauGB
zuzuordnen. Das Flurstück liegt zu Teilen innerhalb des Gel-
tungsbereiches des Bebauungsplanes „Sportzentrum Nim-
burg“. Dieser setzt auf Teilen des Flurstückes Stellplatzflächen
fest. Ziel und Zweck der Planaufstellung sind neben der Stand-
ortsicherung des Rollhockeyvereines auch die baurechtliche
Sicherung der ehemaligen Traubenannahmestelle und des
Skaterplatzes. Weiter wird eine nachhaltige städtebauliche
Entwicklung verfolgt, welche dem Vorrang von Baumaßnah-
men der Innenentwicklung Rechnung tragen möchte (§ 1 Abs.
5 BauGB).

Teningen, 12.06.2024

Bürgermeisteramt
Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Als Übertragungsnetzbetreiber ist TransnetBW gemäß § 11
Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) verpflichtet, in seinem Ver-
antwortungsgebieteinsicheresund leistungsfähigesEnergie-
versorgungsnetz zu betreiben, zu warten und bedarfsgerecht
auszubauen. Mit dem Vorhaben Nr. 21 Bundesbedarfsplange-
setz (BBPIG)NetzverstärkungBadischeRheinschienekommen
wir diesem nach und erhöhen die Übertragungskapazität
durch den 380 kV-Neubau möglichst in bestehender 220 kV-
Trasse von Karlsruhe-Daxlanden bis Eichstetten am Kaiser-
stuhl.
In diesem Zusammenhang sind zur Ermittlung und Erweite-
rung der Datengrundlage Begehungen zur Erstellung eines
BeprobungskonzeptesundzurVorbereitungvonArbeits-und
Sicherheitsplänen geplant. Hiermit kann die Vereinbarkeit
des Vorhabens mit Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz
bestmöglich gewährleistet werden.

Bekanntmachung und Termine: Die Begehungen zum Um-
weltschutz erfolgen gemäß Anforderungen der LAGA PN 98
bzw. § 18 BBodSchG durch Mitarbeitende der Firma ICP Inge-
nieurgesellschaft Prof. Czurda und Partner mbH voraussicht-
lich zwischen KW 27 2024 und August 2024. Die betroffenen
Flurstücke sind der Flurstückliste zu entnehmen. Die Berechti-
gung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt sich aus § 44
Absatz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG). Mit dieser
ortsüblichenBekanntmachungwerdendenEigentümerinnen
und Eigentümern sowie sonstigen Nutzungsberechtigten die
Vorarbeiten als Maßnahme gemäß § 44 Absatz 2 EnWG mitge-
teilt.

Umwelt-Beprobungen: Der Leistungszeitraum orientiert
sich an den wechselnden jahreszeitlichen klimatischen Bedin-
gungen. Art und Umfang der Probemaßnahmen sind durch
die Vorgaben/Anforderungen der LAGA PN 98 definiert. Die
Probemaßnahmen erfolgen unter anderem in Form von Bo-
denaufschlüssen mithilfe von Nmin-Bohrern bis ca. 0,3m Tiefe
und 0,03m Durchmesser, sowie den Schutzanstrichen an den
Gittermasten und Gründungen. Für die Kartierungen ist es er-
forderlich, land- oder forstwirtschaftlich genutzte, private
und öffentliche Wege sowie im Einzelfall Grundstücke zu be-
treten und/oder zu befahren. In der Regel werden sie zu Fuß
durchgeführt und dauern – je nach Ziel der Kartierung – zwi-
schen 15 Minuten bis zu mehreren Stunden. Hierbei werden
im Regelfall keine Schäden oder Einschränkungen verursacht.
Sollte dennoch wider Erwarten ein Flurschaden entstehen,
wird dieser im Nachgang direkt mit dem/der Bewirtschafter/in
der Fläche reguliert. Flurschäden können bei nachfolgend an-
gegebenem Kontakt angezeigt werden:

Kontakt für Rückfragen: Für Fragen und Mitteilungen zur
Durchführung der bauvorbereitenden Maßnahmen stehen
Ihnen die Mitarbeitenden von TransnetBW zur Verfügung:
Dialog Netzbau, Telefon 0800 / 3804701, E-Mail: dialognetz-
bau@transnetbw.de.

Die hier genannten Flurstücke werden bei den Umwelt-
begehungen untersucht:
Gemeinde Teningen, Gemarkung Nimburg, Flurstück/e:
3821, 12843, 12842.

U Bekanntmachung
Änderungsbeschluss gemäß § 2 i.V.m. § 13
a BauGB im vereinfachten Verfahren
„Sportzentrum Nimburg“, 1. Änderung
(Ortsteil Nimburg)

b Öffentliche Bekanntmachung

Ankündigung von Umweltbegehungen
im Projekt Netzverstärkung Badische
Rheinschiene des Übertragungsnetz-
betreibers TransnetBW

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Im Rahmen der Landesaktion Gläserne Produktion bietet die
Bio-Baumschule Rombach in Herbolzeim-Wagenstadt am
Donnerstag, 27. Juni, von 14 bis 16 Uhr eine Betriebsführung
für Verbraucherinnen und Verbraucher an. Der Betriebsleiter
gibt Einblicke in die Methoden ressourcenschonender Erzeu-
gung bei der Pflanzenanzucht und gibt fachlich Wissenswer-
tes zur Erzeugung von Ziergehölz, Heckenpflanzen, Beeren-
obst, Obstgehölz und Nadelgehölz nach Biorichtlinien weiter.
Interessierte erfahren, warum sich der Betriebsleiter für „Bio“
entschieden hat, wie die Pflanzenvermehrung vom Steckling
bis zur Veredelung funktioniert, welche Kulturen es gibt und
wo die Besonderheiten liegen. Aufgrund von Fruchtfolge
wirdauchHafer,WeizenundMaisaufdenWechselflächenan-
gebaut. Weitere Informationen gibt es hier: https://baum-
schule-rombach.de. Mit den Veranstaltungen im Rahmen der
„GläsernenProduktion“möchtendieBetriebeEinblicke indie
Erzeugung und Verarbeitung von Lebensmitteln und Geträn-
ken geben. Landwirtschaftliche Betriebe, Garten- und Wein-
baubetriebe, Mühlen, Bäckereien und Metzgereien bieten
derVerbraucherschaftdieMöglichkeit, indenDialogfürmehr
Transparenz, Akzeptanz und Toleranz auf beiden Seiten zu
kommen. Vor allem auch für junge Menschen ist es eine an-
sprechende Möglichkeit, Neues zu erfahren. Themen wie Aus-
bau der regionalen Wertschöpfungsketten, Erhalt der Kultur-
landschaft, Tierwohl, Klimaschutz, Versorgungssicherheit
und Biodiversität werden aufgegriffen.

Die Teilnahme ist kostenfrei, erfordert jedoch eine Anmel-
dung unter Telefon 07643 / 91205-0, da die Anzahl der Plätze
begrenzt ist. Die Anfahrt mit Öffentlichen Verkehrsmitteln
mit DB RB 26 bis Bahnhof Kenzingen und anschließend Fuß-/
Radweg über drei Kilometer oder ab Bahnhof Herbolzheim
mit den Bussen 116, 281, oder 7200, Haltestellen Wagenstadt,
ist empfohlen.

Informationen zu weiteren Veranstaltungen gibt es auf der
Homepage www.emmendingen.landwirtschaft-bw.de, dem
Faltblatt Gläserne Produktion, in Gemeindeblättern und der
Tagespresse.

Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet auch in diesem
JahrfürMenschenmitkrankhaftemÜbergewicht (Adipositas)
wieder Treffen unter fachkundiger Leitung an: Oberarzt Ro-
land Spring informiert am 24. Juni von 19 bis 20 Uhr im Kreis-
krankenhaus Emmendingen zu allen Fragen über Adipositas.
Die Veranstaltung findet im Nebengebäude in der Adolf-
Sexauer-Straße 3, im Haus C, Veranstaltungsraum U 1, statt.
Der Zugang kann über den Parkplatz des Kreiskrankenhauses
erfolgen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infos
gibt es unter www.krankenhaus-emmendingen.de.

Beim „Tag der offenen Gartentür“ des Landkreises Emmen-
dingen laden in diesem Jahr zwischen Mai und September 28
Gartenbesitzer in ihren Garten ein. Darunter sind auch wieder
GärtenausdemnahenElsass. IndennächstenWochensinddie
folgenden Gärten geöffnet:
AmDonnerstag,20.Juni,gibteseineetwasandere„Garten-
schau“: Ab 14 Uhr (Dauer: circa zwei Stunden) führen Revier-
försterin Julia Lindinger und Cornelius Reule vom Forstamt
Emmendingen Interessierte über den Allmendpfad – Inklusiv
im Teninger Wald (circa drei Kilometer). Anfahrt: Die B 3 bei
Emmendingen-Wasser in Richtung Reute verlassen, nach 1,1
Kilometer liegt rechts der Waldeck-Parkplatz am Feuerbach-
weg, Gemarkung Reute, dort Treffpunkt. Der „Garten“: Die
Teninger Allmende gehört, historisch betrachtet, allen. Bar-
rierefrei ist hier ein tiefes Walderlebnis für alle möglich, auch
mit einem Rollstuhl. Das Eintauchen in den Wald und seine
vielfältige, oft übersehene Pflanzenwelt wird garantiert.
Am Freitag, 21. Juni, ist von 16 bis 20 Uhr der Garten von Sa-
bine Baumann geöffnet (Breisacher Straße 19a, Nimburg). Zu
sehen ist ein ländlicher Hausgarten mit mehreren Gartenräu-
men und unterschiedlichen Themen: schattiger Hof unter
einer großen Linde, Senkgarten mit Teich und Brücke, Gemü-
segarten, Gewächshaus, orientalisch angehauchter Innenhof,
trocken-heißer Duft-Kräuter-Garten, Obstwiese.
Am Sonntag, 23. Juni, lädt von 13 bis 18 Uhr Andrea Bold in
ihren Garten ein (Oberer Zirkel 69, Kenzingen). Garten: Klei-
ner, ruhiger und naturnaher Garten am Rande der Altstadt,
Bauerngartenstauden, alte Weinrebenlaube im Oberge-
schoss, Naschgarten mit Obst und Gemüse, upcycling mit ver-
schiedensten Materialien.
Ausführliche Beschreibungen zu allen Gärten, die in diesem
Sommermitmachen,undeineBeschreibungzurAnfahrtgibt’s
auf www.landkreis-emmendingen.de und in einem Flyer, der
im Landratsamt Emmendingen an der Infotheke und in den
Rathäusern erhältlich ist.

Alle Badeseen im Landkreis Emmendingen sind ohne Bean-
standungen geprüft worden und laden zum Schwimmen und
Sonne tanken ein. Die 14 ausgewiesenen Badeseen wurden
Ende Mai von Mitarbeitenden des Gesundheitsamtes über-
prüft und zeigten eine einwandfreie Wasserqualität. Einen
Überblickundweitere InformationenzuallenBadegewässern
im Land und auch für den Landkreis Emmendingen bietet die
Badegewässerkarte des Landes Baden-Württemberg auf der
Internetseite des Landesgesundheitsamtes https://badege-
waesserkarte.landbw.de.

Am Donnerstag, 27. Juni, informieren Einstellungsberater der
Bundeswehr, der Bundespolizei, des Polizeipräsidiums Freiburg,
der Zollverwaltung und der Justizvollzugsanstalt (JVA) Freiburg
über „Berufe in Uniform“. Interessierte Jugendliche erfahren in
Vorträgen und daran anschließenden Beratungen alles Wissens-
werte zur Laufbahn bei Bundeswehr, Polizei, Zoll oder im Justiz-
vollzug. Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im Berufsinforma-
tionszentrumderAgenturfürArbeitFreiburg,LehenerStraße77.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

OffeneSprechstundederBerufsberatungimErwerbsleben
Am Donnerstag, 27. Juni, gibt es in der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77, eine offene Sprechstunde für Erwerbs-
tätige und Wiedereinsteigende, die Antworten auf Fragen zu
ihrer beruflichen Zukunft suchen. Die Sprechstunde beginnt um
15 Uhr und endet um 18 Uhr. Sie findet statt im Raum B051 (Bau-
teil B). Die Kurzberatungen sind kostenlos. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Berufliche Veränderungen, egal ob gewollt
oderdemStrukturwandelgeschuldet,erfordernmehrundmehr
professionelle Begleitung. Deshalb gibt es die „Berufsberatung
im Erwerbsleben“. Mit Informationen, Rat und bei Bedarf auch
finanzieller Unterstützung richtet sie sich in erster Linie an Be-
schäftigte und Wiedereinsteigende. Beratung gibt es zu den
Themen: Beruflich aufsteigen, Qualifikationen erweitern oder
nachholen, Beruf wechseln oder beruflich wieder einsteigen.

b Landratsamt Emmendingen

Gläserne Produktion:
Betriebsführung bei der Bio-Baumschule

Adipositas-Infoveranstaltung
im Kreiskrankenhaus

Termine der Aktion „Tag der offenen
Gartentür“ am 20., 21. und 23. Juni

Badeseen im Landkreis haben
gute Wasserqualität Berufe in Uniform

b Agentur für Arbeit Freiburg

Beruflich am Ball bleiben
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GrüneDächerundFassaden:IdeenfürdaseigeneZuhause
(11553O): Online-Vortrag, Mittwoch, 19.6., 19 bis 20.30 Uhr.
Kräuterhäppchen und Fingerfood zum Wein (37131): Bah-
lingen, Silberbergschule, Hohleimen 6, Küche, Mittwoch, 19.6.,
18 bis 22.30 Uhr.
Einkommenssteuer für Rentner (15015): Emmendingen,

Teningen:
13.06. Brunhilde Lehnhof, Ludwig-Jahn-Straße 1 (90 Jahre)

Köndringen:
15.06. Annemarie Krebs, Mundinger Weg 14 (75 Jahre)

Nimburg:
17.06. Claudia Elisabeth Wolf, Klausenstraße 1 (70 Jahre)

Heimbach:
14.06. Anneliese Gerber, Köndringer Straße 15 (80 Jahre)

Der Arbeitskreis SeniorenNetz lädt Seniorinnen und Senioren
herzlich zu einem geselligen Nachmittag am morgigen Don-
nerstag, 13. Juni, um 15 Uhr in das Evangelische Gemeinde-
haus Teningen (Martin-Luther-Straße 8 a) ein. Man freut sich
aufeinenschönenNachmittagbeiKaffeeundKuchenundgu-
ten Gesprächen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Musikschule, Am Gaswerk 5, Vorspielraum (102), Dienstag,
25.6., 19 bis 21.15 Uhr.
Yoga für Schwangere: Ab der 13. Schwangerschaftswo-
che (30308): Emmendingen, vhs-Haus, Am Gaswerk 3, Raum
201/VHS-OG, fünf Mal freitags, 9.30 bis 11 Uhr, Beginn: 28.6.
Mähen mit der Sense (11307): Vörstetten, Naturgarten am
Mühlbach, Samstag, 29.6., 14 bis 17 Uhr.
Bella Italia: Veganes 3-Gänge-Menü (37206): Emmendin-
gen, vhs-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 203-Küchenstudio/VHS-
OG, Samstag, 29.6., 18 bis 22 Uhr.
Mobile und Online Payment: Digitale Bezahlmethoden
(11609): Emmendingen, vhs-Haus, Am Gaswerk 3, Raum
206/207 VHS-OG, Dienstag, 2.7., 10 bis 11.30 Uhr.
Grundkurs Nähmaschine (26101): Emmendingen, vhs-Schu-
lungszentrum, Schwarzwaldstraße 3, Werkstatt, drei Mal mitt-
wochs, 9.30 bis 11.30 Uhr, Beginn: 3.7.
Balkonkraftwerke 2.0: Sonnenstrom clever erzeugen,
speichern und nutzen (11550O): Online-Vortrag, Mittwoch,
3.7., 19 bis 20.30 Uhr.
Entdecke die Welt der Cyanotypie: Basis-Kurs zum Ken-
nenlernen des Blaudrucks (22172): Emmendingen, vhs-
Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3, Werkstatt, Samstag,
6.7., 9 bis 13 Uhr.
Einfache Drucktechniken mit und ohne Vorkenntnisse
(23442): Emmendingen, vhs-Schulungszentrum, Schwarzwald-
straße 3, Werkstatt, Sonntag, 7.7., 18 bis 22 Uhr.
SchnittundGartenpflegeimSommer:Praxiskurs (11424):
Herbolzheim-Bleichheim, Herrenmühle, Schlossplatz 2, Don-
nerstag, 11.7., 17 bis 20 Uhr.
Storytelling: ein Schnupperkurs (22500): Emmendingen,
vhs-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205/VHS-OG, Samstag, 13.7., 10
bis 14 Uhr.
Gelungen kommunizieren - sich wirkungsvoll präsentie-
ren (55320): Emmendingen, vhs-Haus, Am Gaswerk 3, Raum
206/207 VHS-OG, Mittwoch, 17.7., 17.30 bis 20 Uhr.
Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kursnummer bei der
Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendin-
gen, Am Gaswerk 3, Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail: info@ vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Die BVT, Bürgervereinigung Teningen, unterstützt das Bürgerbe-
gehren, damit unseren Bürgern die Möglichkeit gegeben werden
kann über die Stelle eines Beigeordneten abzustimmen.
Fakten hierzu: Uns wird der Vorwurf gemacht, das Bürgerbegeh-
ren in den Wahlkampf zur Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024 ge-
zogen zu haben. Weiterer Vorwurf: Dieses Bürgerbegehren ist
höchst undemokratisch, die BVT hat ein problematisches Verhält-
nis zu demokratischen Abstimmungen. Die Bestimmungen der
Gemeindeordnung Baden-Württemberg würden ein Bürgerbe-
gehren in dieser Sache nicht möglich machen.
Fakten zu diesen Vorwürfen: Die Gemeindeordnung Baden-
Württemberg ermöglicht ausdrücklich die Möglichkeit eines Bür-
gerbegehren zur Aufhebung eines Gemeinderatsbeschlusses
durch § 21 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg.
Hierfür sind sehr konkrete Festsetzungen (Fristen und Formvor-
schriften) getroffen, welche alle eingehalten werden.
Am 2. April 2024 hat der Gemeinderat in einer außerordentlichen
öffentlichen Sitzung die Änderung der Hauptsatzung mit der
Schaffung einer Stelle als Beigeordneter beschlossen. Mit diesem
Datum beginnt die Frist zur Einreichung dieses Bürgerbegehrens.
Diese Frist beträgt drei Monate und endet somit am 2. Juli 2024.
Um die Rechtmäßigkeit des Bürgerbegehrens zu erreichen müs-
sen in dieser Zeit mindestens siben Prozent der Bürger Teningens
das Formblatt zum Bürgerbegehren unterzeichnet haben.
Diese Frist ist somit ohne unseres Zutuns in die Zeit des Gemein-
deratswahlkampfes gefallen. Eine demokratiefeindliche Bestim-
mung kann sicher nicht Teil der Gemeindeordnung Baden-Würt-
temberg sein. Trotzdem wurde uns Demokratiefeindlichkeit
massiv unterstellt. Dies ist belegt durch Aussagen im Gemeinde-
ratsgremium und Berichten der Presse.
Auffällig: Keine Äußerung zur Rechtmäßigkeit und dem mögli-
chen Bürgerwillen bei der Durchführung eines solchen Verfah-
rens! Mit diesem Verfahren wollen wir den Bürgern dieser Ge-
meinde ermöglichen die Entscheidung über die Stelle eines Bei-
geordneten in einer Abstimmung selbst zu entscheiden. Damit
gibt es Demokratie in Reinform! Hierzu brauchen wir Ihre Unter-
stützung. Sie können die Unterschriftslisten auf der Homepage
der BVT einsehen und runterladen. Weiter sind wir zu folgenden
Terminen zur Unterschriftsabgabe an diesen Stellen im Dorf an-
zutreffen:
Heimbach Samstag 15. Juni beim Rathaus
Teningen Samstag 15. Juni am Kronenplatz
Eine möglichst hohe Anzahl an Unterschriften macht deutlich,
dass die Einwohner der Gemeinde selbst entscheiden wollen.
Helfen Sie hierbei mit.
Die BVT-Gruppe im Gemeinderat

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

õ SeniorenNetz

b SeniorenNetz Teningen

Fünfter Kaffeeplausch im Gemeindehaus

b Bürgervereinigung Teningen e.V. (BVT):

Bürgerbegehren zur Schaffung einer
Stelle als Beigeordneter in Teningen
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Gottesdienst
Am Sonntag, 16. Juni, feiern wir einen gemeinsamen Gottes-
dienst mit Taufe in der Teninger Kirche mit Pfarrerin Schäfer.
Anschließend laden wir herzlich zum Kirchkaffee ins Gemein-
dehaus ein.
Kiki-Treff
Am Samstag, 15. Mai, sind wieder alle Kinder ab drei Jahren
zum Kiki-Treff in das Teninger Gemeindehaus eingeladen.
Von9.30bis12Uhrdarfwiedergesungen,gebasteltundspan-
nende Geschichten gehört werden.
Anmeldung der neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden
Nach den Sommerferien startet das neue Konfi-Jahr. In den
letzten Wochen wurden die Einladungen für die Anmeldung
zum neuen Konfi-Kurs verschickt. Alle, die 2010/11 geboren
sind oder aktuell die 7. Klasse besuchen, sind herzlich eingela-
den – auch wenn sie noch nicht getauft, neu nach Nimburg
oder Teningen gezogen sind, noch nicht sicher sind, ob die
Konfirmation das Richtige ist, aber gerne hineinschnuppern
möchten.
Gerne könnt ihr euch bei uns unverbindlich informieren und
zum Info-undAnmeldeabendamMittwoch,19.Juni,um
18 Uhr ins Teninger Gemeindehaus kommen (Martin-Luther-
Straße 8a).
Wie schon in den letzten Jahren, wird es eine gemeinsame
Konfi-Gruppe der Konfis aus Teningen, Nimburg und Bottin-
gengeben.DieTeilnahmeamKonfi-Kursverpflichtetnichtzur
Konfirmation, sondern soll den Konfis die Möglichkeit geben,
sich mit den Fragen des Lebens und des Glaubens gemeinsam
mit anderen auseinanderzusetzen und ihren eigenen Weg zu
finden. Auf diesen Weg wollen wir uns miteinander machen.
Kaffeeplausch im Gemeindehaus Teningen
Zum gemütlichen Beisammensein und schönen Gesprächen
bei Kaffee und Kuchen sind alle Senioren und Seniorinnen am
Donnerstag, 13.Juni, um 15 Uhr, ins Teninger Gemeinde-
haus zum Kaffeeplausch eingeladen.
Vorankündigung: Konzert am 30. Juni, 17 Uhr Bergkir-
che Nimburg
Das Herzstück des Abends ist die Alt-Solokantate „Vergnügte
Ruh,beliebteSeelenlust“vonJohannSebastianBach-einLob-
lied auf den Seelenfrieden und die „Stille und Ruhe des Her-
zens“. Das Ensemble BachPLUS interpretiert dieses Meister-
werk auf Originalinstrumenten und stellt ihm Werke des eng-
lischen Barockkomponisten Henry Purcell zur Seite, die sich
dem Thema auf je eigene Art nähern.
Eintritt: Erwachsene 20 Euro, Studierende 15 Euro, SchülerIn-
nen frei; Karten an der Abendkasse.
Offene Kirche in Teningen
Treten Sie ein! Unsere Kirche hat geöffnet! Unsere Kirche ist
täglich zwischen 10 und 17 Uhr geöffnet. Ein barrierefreier
Zugang befindet sich an der Nordseite unserer Kirche.
Immer informiert bleiben
Die aktuellen Informationen finden sich im Schaukasten, auf
der Homepage (www.kirche-teningen.de), bei Facebook und
Instagram.

Der Jahrgang 1941 trifft sich wieder nächste Woche am Mitt-
woch, 19. Juni, zum Stammtisch ab 18 Uhr im „Meierhof-Stüb-
le“ in Teningen.

Wandern mit Übungen für die Fitness findet am Freitag, 21.Ju-
ni, statt. Treffpunkt: Parkplatz am Gasthaus Zum Eich-
baum in Mundingen. Beginn: 16 Uhr, Ende ca. 17.30 Uhr. An-
meldung bis 20. Juni bei Ute Tomek, Telefon 07641 / 94 88 624
oderute.tomek@schwarzwaldverein-teningen.de.Mindestens
vier Teilnehmer erforderlich. Nichtmitglieder zahlen eine Teil-
nahmegebührvonfünfEurojeTerminundPerson.Dienächsten
Termine nach der Sommerpause sind die Freitage 6. und 27.
September und 18. Oktober. Die Startpunkte werden recht-
zeitig bekannt gegeben.

Wanderführer Konrad Ganz bietet am kommenden Sonntag,
16. Juni, eine Wanderung auf dem Feldberg an. Treffpunkt
8.30 Uhr Bahnhof Emmendingen Fahrt mit ÖPNV.

Der Wanderweg führt vom Haus der Natur - Bismarckturm
- Feldbergturm - Grüblesattel - Fernsehturm - Rondell mit Ves-
perrast - Wetterstation - Oberhalb Zastler - Enzian-Wiesen -
Wilhelmer Hütte - St.-Laurentius-Kapelle - Todtnauer Hütte -
HausderNatur.WegstreckezehnKilometerbei320Höhenme-
tern.BeiNutzungderSeilbahnistdieWegstreckeachtKilome-
ter bei 150 Höhenmetern. Kosten circa15 Euro. Rucksackves-
pervorsehen.Gästesindherzlichwillkommen.Wetterbeding-
te Terminänderung ist möglich. Anmeldung bis diesen
Freitag, 14. Juni, bei Wanderführer Konrad Ganz, Telefon
07641 / 41782, E-Mail: konrad.ganz@schwarzwaldverein-Te-
ningen.de.

Evangelische Kirchengemeinde  
Teningen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Jahrgang 1941

Stammtisch am Mittwoch, 19. Juni

Gesundheitswandern

b Schwarzwaldverein Teningen

Am Sonntag Rundwanderung Feldberg
Gipfelpanorama

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Inh. Simon Häberlin • Neudorfstr. 21 • 79331 Teningen

www.optik-im-blick.de • Tel. 07641-44043

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8:30-12:30 & 14:00-17:00 (Mi nur vormittags)

Unser Sortiment
Gleitsichtbrillen und Sonnenbrillen,

Fernbrillen und Lesebrillen,

(Computer-)Arbeitsbrillen und Sportbrillen,

Kinderbrillen,

Brillenpflegemittel und Lupen,

und einiges mehr...

Jetzt Termin

vereinbaren!
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Die Nikolaus-Christian-Sander-Schule Köndringen führt am
Samstag, 22. Juni, ab 8 Uhr die nächste Altpapiersammlung
durch. Bitte beachten: Papier verschnüren, nicht in Kartons,
keinKartonzumPapier!Eswirddarumgebeten,dasskeinKar-
ton in den Container geworfen wird. Die Container sind nur
für Papier! Das Team dankt für die Mithilfe.

„Tankstelle“ Treffpunkt für Frauen – Ev. Gemeindehaus
Köndringen
Die Ev. Kirchengemeinde lädt Sie herzlich zum nächsten Treff-
punkt für und von Frauen unter der Leitung von Stella Voder-
mayer-Vossler am 17.06.2024 um 19.30 Uhr ins Gemeindehaus
der Ev. Kirchengemeinde Köndringen ein. Das Thema des
Abends: „Frauen in der Bibel und der Kirche“. Interessierte
sind immer HERZLICH WILLKOMMEN! Wir wollen konfessi-
ons- und gemeindeübergreifend ins Gespräch kommen. Wir
freuen uns auf Euch!
Förderkreis der Evangelischen Kirchengemeinde Kön-
dringen
AuchweiterhinbestehtdieMöglichkeit,PostkartenundPuzz-
les von unserer Kirche, alle schönen Handarbeiten, gestrickte
Socken, Babysachen sowie selbst Gemachtes aus der Küche zu
erwerben. Türkränze auf Bestellung. Gerne können sich alle,
die gerne Handarbeiten, Basteln oder Stricken bei Heide Fi-
scher melden, um unseren Förderkreis der Ev. Kirchengemein-

Der gemischte Chor Quintessenz präsentiert gemeinsam mit
verschiedenen Musikern sein neues Bühnenprojekt „Die trauri-
gePrinzessin“.AmkommendenSamstag,15. Juni,Beginn19.30
Uhr in der Aula der Nikolaus-Christian-Sander-Schule (Grund-
schule) Köndringen. Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbe-
ten. Eine Prinzessin, ein zerbrochener Spiegel und große Trau-
rigkeit. Kann der Spiegel wieder repariert werden? Ist der Prinz
der richtige Mensch für einen neuen Anfang? Und was kann ein
Gärtner dazu beitragen? Die Gäste begleiten die Musiker durch
das Leben einer Prinzessin, die trotz Trauer nicht aufgibt. Sie
vergessen für ein paar Momente den Alltag, lauschen der Ge-
schichte und lassen sich durch den Klang verschiedenster Lieder
weit hinein in die Märchenwelt tragen. Unterstützt wird der
Chor des Gesangvereins Köndringen durch Musiker für Flöte
(Christine Hoffmann), Cello (Dagmar Hassmann), Akkordeon
und Klavier (Klaus Müller). Sprecher: Pfarrer Andreas Ströble.
Infos unter: www. gesangverein-koendringen.de.

Zur Generalversammlung am kommenden Samstag, 15. Juni,
19 Uhr, im Bürgerhaus Landeck sind die Ehrenmitglieder, Mit-
glieder und Freunde des Vereins herzlich eingeladen.
Tagesordnung:Begrüßung;Totengedenken;BerichtdesSchrift-
führers; Kassenbericht; Bericht der Kassenprüfer; Entlastung des
Gesamtvorstandes; Ehrungen; Grußworte; Verschiedenes.

Hiermit lädt der Vorstand des DLRG, Ortsgruppe Köndringen,
zur Jahreshauptversammlung am 26. Juli um 19 Uhr im DLRG-
Vereinsheim Nimburg-Teningen ein. Der Vorstand würde sich
sehr über zahlreiche Anwesenheit freuen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tages-
ordnungspunkte; 2. Statistischer Bericht 1. Vorstand; 3. Bericht
LeiterEinsatz;4.BerichtdesKassenwartes;5.BerichtderKassen-
prüfer; 6. Entlastung der Vorstandschaft; 7. Ehrungen; 8. Aus-
sprache über die Lage der Ortsgruppe; Diskussion über das wei-
tere Vorgehen der Ortsgruppe; Ziel wäre es, eine Arbeitsgruppe
(Vorstand und Mitglieder) zu bilden, um eine mögliche Fusion /
Verschmelzung mit der Ortsgruppe Nimburg-Teningen zu einer
zukünftigenOrtsgruppeTeningene.V. vorzubereiten;beieiner
weiteren Mitgliederversammlung wird das Ergebnis der Ar-
beitsgruppe vorgestellt und über das weitere Vorgehen ent-
schieden / abgestimmt; 9. Sonstiges; 10. Grußwort der Gäste; 11.
Schlusswort. Wünsche und Anträge zum Tagesordnungspunkt
9 bitte schriftlich fünf Tage vor Beginn der Versammlung unter
folgendem Kontakt abgeben: Monika Rund, Im Hohland 39,
79331 Teningen, E-Mail: monika.rund@koendringen.dlrg.de.

Am Donnerstag, 20. Juni, um 19 Uhr, findet der Elternabend
für die Schulanfänger-Eltern der Nikolaus-Christian-Sander-
Schule inderSchuleKöndringenstatt.DieSchulanfänger,wel-
che in Köndringen eingeschult werden, dürfen am Freitag, 21.
Juni, um 16.30 Uhr die Schule Köndringen besuchen.

de zu unterstützen. Wolle wird dafür kostenfrei zur Ver-
fügung gestellt. Bei Rückfragen: Heide Fischer, Telefon
07641/44787 oder 915426.

Diesen Freitag, 14. Juni, findet um 20 Uhr im Vereinsheim
des TuS Teningen (Eingang Friedrich-Meyer-Stadion) die
Mitgliederversammlung des TuS Teningen statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung; 2.
Totengedenken; 3. Jahres- und Geschäftsbericht des Vorstandes;
4. Berichte aus den Abteilungen; 5. Bericht der Schatzmeisterin;
6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Entlastung des Vorstandes; 8. An-
träge des Vorstandes und der Mitglieder: a) Antrag des Vorstan-
des auf Beitragserhöhung; 9. Neuwahl des Vorstandes: a) Wahl
von zwei Kassenprüfern; 10. Ehrung langjähriger und besonders
verdienterMitglieder;11.DieGästehabendasWort;12.Verschie-
denes. Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind eingeladen.

Altpapiersammlung am 22. Juni

Evangelische Kirchengemeinde  
Köndringen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Ein Märchen für Erwachsene

Am Samstag neues Chorkonzert

b Sängerbund Landeck

Generalversammlung am Samstag

b DLRG-Ortsgruppe Köndringen

Am 26. Juli Jahreshauptversammlung

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Schulanfänger-Elternabend und Besuch

b TuS Teningen

Mitgliederversammlung am Freitag
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Der Musikverein Nimburg-Bottingen lädt, unterstützt vom
Förderverein, vom 21. bis 23. Juni zum Glotterfest an der Nim-
berghalle ein. Unter schattigen Bäumen und bunten Lichter-
ketten erwartet die Gäste abwechslungsreiche Live-Musik.
Nach dem Fassanstich zur Festeröffnung durch Bürgermeister
Hagenacker am Freitag um 18.30 Uhr, umrahmt von der Ju-
gendkapelle des Musikvereins, spielt die Kapelle blech 'n' takt
Unterhaltungsmusik aus den Genres Polka, Marsch sowie
Rock- und Pop-Klassiker.
Der Festabend am Samstag beginnt um 18 Uhr. Die Band
Colorados wird gegen 19.30 Uhr die Festgäste mit einem Mix
aus bekannten Pop- und Rocksongs, Schlagern, Partykrachern
aus über sechs Jahrzenten sowie aktuellen Chart-Hits unter-
halten.
Der Festgottesdienst am Sonntag um 10.30 Uhr in der Nim-
berghalle wird von der Chorgemeinschaft Nimburg musika-
lisch umrahmt. Anschließend werden die Musikvereine aus
Muschenheim, Wyhl und Königschaffhausen das Nachmit-
tagsprogramm des Glotterfests gestalten.
Neben einem vielfältigen Speisen- und Getränkeangebot so-
wie einer großen Kuchentheke am Sonntag lockt am Freitag
und Samstag die Cocktailbar „Glotternixe“ mit frisch gemix-
ten Cocktails. Der Musikverein und seine Jungmusiker freuen
sich über regen Besuch.

Hiermit werden alle Mitglieder und Freunde des Tischtennis-
clubs Nimburg zur diesjährigen Generalversammlung am
Freitag, 12. Juli, um 18.30 Uhr in der Nimberghalle einge-
laden.

Die Tagesordnung sieht folgenden Ablauf vor: 1. Begrü-
ßung durch den Vorstand; 2. Ehrungen der verstorbenen Mit-
glieder;3.BerichtdesVorstandes;4.BerichtdesSchriftführers;
5. Bericht des Jugendwarts; 6. Bericht des Kassenwarts; 7. Be-
richtderKassenprüfer;8.EntlastungdesGesamtvorstandes;9.
Ehrungen; 10. Wünsche und Anträge.

Gottesdienste
Am Sonntag, 16. Juni, feiern wir einen gemeinsamen Gottes-
dienstmitTaufe inderTeningerKirchemitPfarrerinSchäfer.An-
schließend laden wir zum Kirchkaffee ins Gemeindehaus ein.
Kiki-Treff
Am Samstag, 15. Mai, sind wieder alle Kinder ab drei Jahren
zum Kiki-Treff in das Teninger Gemeindehaus eingeladen.
Von9.30bis12Uhrdarfwiedergesungen,gebasteltundspan-
nende Geschichten gehört werden.
Anmeldung der neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden: Nach den Sommerferien startet das neue Konfi-
Jahr. In den letzten Wochen wurden die Einladungen für die
Anmeldung zum neuen Konfi-Kurs verschickt. Alle, die
2010/11 geboren sind oder aktuell die 7. Klasse besuchen sind
herzlich eingeladen – auch wenn sie noch nicht getauft, neu
nach Nimburg oder Teningen gezogen sind, noch nicht sicher
sind, ob die Konfirmation das Richtige ist, aber gerne hinein-
schnuppern möchten. Gerne könnt ihr euch bei uns unver-
bindlich informierenundzum Info-undAnmeldeabendam
Mittwoch, 19. Juni, um 18 Uhr ins Teninger Gemeindehaus
kommen (Martin-Luther-Straße 8a). Wie schon in den letzten
Jahren wird es eine gemeinsame Konfi-Gruppe der Konfis aus
Teningen, Nimburg und Bottingen geben. Die Teilnahme am
Konfi-Kurs verpflichtet nicht zur Konfirmation, sondern soll
den Konfis die Möglichkeit geben, sich mit den Fragen des Le-
bens und des Glaubens gemeinsam mit anderen auseinander-
zusetzen und ihren eigenen Weg zu finden. Auf diesen Weg
wollen wir uns miteinander machen.
Kaffeeplausch im Gemeindehaus Teningen
Herzliche Einladung zum Kaffeeplausch
Zum gemütlichen Beisammensein und schönen Gesprächen
bei Kaffee und Kuchen sind alle Senioren und Seniorinnen am
Donnerstag, 13. Juni, um 15 Uhr, ins Teninger Gemeinde-
haus zum Kaffeeplausch eingeladen.
Freie FSJ- und PiA-Stellen in unseren Kindergärten
Sie lieben die Arbeit mit Kindern? Für den fünfgruppigen Kin-
dergarten Regenbogen in Nimburg und den eingruppigen
KindergartenSonnenschein inBottingensindzumSeptember
2024 noch PIA-Stellen frei (m/w/d). Auch FSJ-Stellen(m/w/d)
sind ab September 2024 noch frei. Bei Interesse oder für wei-
tere Informationen wenden Sie sich gerne an: Ev. Kindergar-
ten Regenbogen, Tulpenweg 13, 79331 Teningen/ Nimburg.
Leitung: Jasmin Doser. Telefon 07663 / 1823 oder 07663 /
9429190. E-Mail: Jasmin. Doser@kbz.ekiba.de

Die Kollegen vom Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen
fahren am Montag, 17. Juni, mit Privat-Pkw nach Riegel und
treffen sich um 18 Uhr im Hotel-Gasthof Kopf zum Stamm-
tisch. Allen eine gute Anfahrt und einen gemütlichen Abend.

Evangelische Kirchengemeinde   
Nimburg

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Glotterfest vom 21. bis 23. Juni
an der Nimberghalle

b TTC Nimburg

Generalversammlung am 12. Juli

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Senioren fahren nach Riegel
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Vorankündigung: Konzert am 30. Juni, 17 Uhr, Bergkir-
che Nimburg
Das Herzstück des Abends ist die Alt-Solokantate „Vergnügte
Ruh,beliebteSeelenlust“vonJohannSebastianBach-einLob-
lied auf den Seelenfrieden und die „Stille und Ruhe des Her-
zens“. Das Ensemble BachPLUS interpretiert dieses Meister-
werk auf Originalinstrumenten und stellt ihm Werke des eng-
lischen Barockkomponisten Henry Purcell zur Seite, die sich
dem Thema auf je eigene Art nähern.
Eintritt: Erwachsene 20 Euro, Studierende 15 Euro, SchülerIn-
nen frei; Karten an der Abendkasse

Termine im Monat Juni: An den Dienstagen 11. und 18. Juni
ist der Dorftreff von 15 bis 18 Uhr geöffnet. Alle Generationen
sind herzlich willkommen im Katholischen Gemeindehaus,
Zehnthof 2, neben der Kirche in Heimbach.
Neues aus dem Dorftreff: Das Sonnensegel ist draußen auf-
gehängt und spendet an heißen Tagen den nötigen Schatten.
Für die Sommerzeit wurden extra neue Tische und Stühle für
das „Grüne Wohnzimmer im Freien“ angeschafft. Das bedeu-
tet: Für alle Temperaturen vorbereitet! Auch in der Bü-
cherei gibt es Schattenplätze zum Schmökern und Ver-
weilen.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 15.30 bis
19UhrimneuenGemeindehaus,nebenderKirche.Zure-
gelmäßigen Ausleihzeiten ist jeder herzlich willkom-
men, ob zum Schmökern in der Bücherei oder für die
Ausleihe zum Lesen daheim. Es warten spannende Kinder-
geschichten zum Vorlesen und Selberlesen: Hörbücher für
Kinder, Bücher für die ganz Kleinen ab einem Jahr, Bücher für
Kindergartenkinder, Bücher für Grundschüler, Bücher für Ju-
gendliche, pfiffige Spiele, Bücher für Erwachsene aus dem Be-
reich der schönen Literatur, anspruchsvolle Magazine, „Land-
lust“, „Das Buffet“, „kraut und rüben“.
Motto im Monat Juni: „Bücher sind faszinierend und
vielfältig – es gibt nichts Schöneres, als gemeinsam ein
Buch zu betrachten.

Das Büchereiteam bietet für alle Jugendlichen ab zwölf Jah-
ren in der Bücherei einen Spieleabend mit Quiz und alkohol-
freien Cocktails an. Termin: Freitag, 28. Juni, ab 19 bis 22 Uhr.
Weitere Informationen in den nächsten Ausgaben.

Mitwirkende:„Stimmbänd“-Männerquartett aus Glottertal
unter Leitung von Gabriele Kniesel, „Frauenchor Voca-
nell“ aus Denzlingen, „Ensemble Courage“ und „Männer-
chor Heimbach“ unter Leitung von Petronella Rußer-Grün-
ing. Klavierbegleitung Katrin Teschke. Für Essen und Ge-
tränke ist gesorgt. Am Sonntag, 23. Juni, 16 Uhr. Einlass ab
15.30 Uhr. Eintritt frei - Spenden erbeten.

Damen 40/1, Oberliga, TSG TC Teningen/TC GW Emmen-
dingen/TV Kenzingen 1: Vergangene Woche trat man ge-
gen den TC Salem zu Hause an. Obwohl die Gäste sehr stark
auftraten, konnten zwei Einzel erst im Match-Tiebreak ent-
schieden werden, jedoch erspielte sich der TC Salem bereits
nach den Einzeln einen 4:2-Vorsprung. Die Hoffnung lag auf
den Doppeln, jedoch konnte hier nur ein Punkt erspielt wer-
den und man verlor den Spieltag mit 3:6.
Herren (4er), 2. Kreisklasse, TSG TC Teningen/TC Riegel 1:
Einen souveränen Sieg konnten die Herren gegen die TSG
Munzingen/SV Oberrimsingen 1 erzielen. Diese konnten sich
bereits nach den Einzeln mit einem Vorteil von 4:0 absetzen.
AuchbeideDoppelwurdengewonnenundsokonntemanmit
einem klaren 6:0 als Sieger vom Platz.
Herren50,1.Bezirksliga,TSGTCTeningen/TCKöndringen
1:DieHerren50trafenamSamstagaufdenTCSchönberg. Lei-
der konnte man nur zwei Punkte aus den Einzeln erspielen
und lag mit 2:4 hinten, die Doppel mussten die Entscheidung
bringen. Geschickt aufgestellt, konnte man zwei Doppel ge-
winnen, unterlag aber am Ende knapp dem TC Schönberg mit
4:5.
Damen 60 (Doppel, 4er), 2. Bezirksliga, TSG TC Tenin-
gen/TC GW Emmendingen 1: Nach der Pfingstpause emp-
fingen die Damen 60 der TSG Teningen/Emmendingen die
Gäste der TSG Winden/Elzach. Bei spannenden Spielen, von
denen zwei erst durch Match-Tiebreak entschieden wurden,
musste man sich am Ende jedoch mit 1:3 dem Gegner geschla-
gen geben.
Herren70(4er),1.Bezirksliga,TSGTCTeningen/TCMarch
1: Die Herren 70 begrüßten vergangene Woche den TC
Schopfheim auf der heimischen Anlage. Bereits in den Einzeln
spielten die Gäste stark auf und die TSG lag 0:4 zurück. Leider
konnte man auch aus den Doppeln keinen Punkt erringen und
verlor gegen Schopfheim mit 0:6.
Herren 70 (Doppel, 4er), 2. Bezirksliga, TSG TC Tenin-
gen/TC March 1: Ein ausgewogenes Spiel hatten die Herren
70 gegen den TC Wyhl. Mit zwei deutlich gewonnen Spielen
und zwei Niederlagen konnte man sich am Ende des Spielta-
ges mit einem ausgeglichenen 2:2 trennen.
Herren 75 (Doppel, 4er), 1. Bezirksliga, TSG TC Tenin-
gen/TC March 1: Vergangene Woche fuhren die Herren 75
zum Auswärtsspiel zum TC Offenburg. Die Gastgeber mit den
deutlich höheren LKs ließen den Herren 75 keine Chance und
man konnte leider keine Punkte nach Teningen mitnehmen.
Am Ende musste man mit einer 0:4-Niederlage den Heimweg
antreten.
Midcourt U 10 (4er), 1. Bezirksklasse TC Teningen 1: Zu
Gast bei der U 10 auf der Anlage in Nimburg war vergangene
Woche der TC BW Oberweier 2. Leider konnte man keine Punk-

b Heimbacher Dorftreff für Jung und Alt

Reden – spielen – Leute treffen

b Katholische öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen

Am 28. Juni Spieleabend

b Männerchor Heimbach

Konzert „Klingende Gärten“ am 23. Juni

Sport

b Tennisclub Teningen

Ergebnisse
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AlleMitgliederundFreundedesFördervereinsHillavonRebay
sind herzlich eingeladen zur Jahreshauptversammlung am
Freitag, 28. Juni, um 19 Uhr im Rebay-Haus, Emmendin-
ger Straße 11 in Teningen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht des Vorstands; 3.
Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Entlastung des
Vorstands; 6. Neuwahl des Vorstands; 7. Die Gäste haben das
Wort; 8. Verschiedenes.

Mitteilungen der Pfarrei St. Gallus Teningen - Heimbach
- Köndringen - Nimburg
Sommercafé
Die Kirchengemeinden in Emmendingen bieten über den
Sommer ein „Sommercafé an. Jeden Dienstag ist das Café von
14.30 – 16 Uhr (bis Ende Juli) geöffnet. Angeboten werden Le-
ckereien wie Kaffee, Tee, Kuchen und Herzhaftes auf Spen-
denbasis.
Bildungswerk Emmendingen
Aktuelle Themen im Gespräch
26.06 / 15.00 Uhr / Café Plausch, Lessingstr. 34 - und
26.06 / 19.30 Uhr / Gemeindezentrum St. Johannes, Schiller-
straße 6
Im Kampf gegen die neue Weltordnung
Wenn sich alternatives Denken und Extremismus gefährlich
vermischen. Inmitten vielfältiger Krisenlagen finden Ver-
schwörungstheorien, esoterische Angebote und Reichbürge-
rideologie derzeit eine weite Verbreitung. Rechte Esoterik
stößt auch in der sog. Freilerner-Szene auf Resonanz, da das
Misstrauen bei manchen Eltern gegenüber staatlicher Bil-
dungspolitik stark ausgeprägt ist. Wie kommt es zu Verbin-
dungen zwischen Esoterik und Extremismus? Welche Vernet-
zungen und Querfrontstrategien lassen sich erkennen? Der
TheologeundPublizistMatthiasPöhlmannbeleuchtetaktuel-
le Entwicklungen, analysiert die weltanschaulichen Hinter-
gründe und gibt Orientierungshilfen an die Hand.
Referent: Dr. theol. habil. Matthias Pöhlmann, Kirchenrat und
Beauftragter für Sekten- und Weltanschauungsfragen der
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern. Eintritt frei; Spen-
den erbeten.
Schatzsucher-Gottesdienst
16.06. / 10.30 Uhr / St. Johannes
Alles muss klein beginnen. Der besondere Gottesdienst für
Groß und Klein.
Öffentliche Bücherei in Heimbach
Öffnungszeit ist immer am Dienstag von 15:30 bis 19 Uhr (St.
Gallus, Heimbach, Zehnthof 2). Kontakt: Christel Stelzer, Tel.
51692.
Offene Kirchen
Die katholischen Kirchen sind tagsüber geöffnet. Die Marien-
kirche in Köndringen und die Kirche St. Gallus in Heimbach la-
den Sie ein zu einem privaten Besuch und kurzem Gebet.
Das Pfarrbüro St. Gallus ist am Mittwoch, 19. Juni geschlossen.
Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro St. Bonifatius, Tel.
46889-10.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Wandern: 16. Juni Eisenbach (Wanderführung Titisee-Neu-
stadt). 22. Juni Vogtsburg-Achkarren (Nachmittagswande-
rung).
Geführte Wanderung: 15. Juni Oberkirch-Haslach – Orte-
nauer Weinschleife, Info: www.wfreichenbach-gengen-
bach.de.
Wandern in Frankreich: 14. Juni Uffholtz – Nachtwande-
rung! 15./16. Juni Uffholtz.

Zugehört: Ensembles der Musikschule Nördlicher Breisgau
sorgen am Samstagvormittag im Herzen Emmendingens an
fünf Spielorten mit einem abwechslungsreichen Programm
für bunte Unterhaltung. Musiziert wird von 11 bis 13 Uhr am
Alten Rathaus, vor dem DM-Drogeriemarkt, bei der Cornelia-
Passage, bei der Galerie Merk und der evangelischen Stadtkir-
che. Mit dabei sind unter anderen: Streicher-, Blockflöten-,
Querflöten-, Trompeten-, Klarinetten- und Gitarrenensemb-
le, Klavier und die Musikschulband „The Brackets“. Gerne vor-
beischauen,dieMusikschulefreutsichaufzahlreichenBesuch.

te erkämpfen und musste sich zum Schluss mit einem 0:4 ge-
schlagen geben.
Großfeld U 12 grün (4er), 1. Bezirksklasse TSG TC Tenin-
gen/TCKöndringen1:Ein Lokalderby gab es bei der U 12, die
den TC Mundingen auf der Anlage empfing. Bereits nach den
Einzeln konnte man sich einen Vorteil von 4:0 erspielen, wel-
chen man in den Doppeln nochmal weiter ausbauen konnte
und mit einem klaren 6:0 als Sieger vom Platz ging.
Wer auch Lust auf Tennis bekommen hat, findet weitere
Infos unter www.tc-teningen.de oder schreibt eine E-
Mail an die Jugendwartin: gabi.duhr@arcor.de.

Kammermusik Soiree - Klingendes Italien
16.06 / 19 Uhr / St. Bonifatius
Ein Streifzug durch die italienische Kammer- und Kirchenmu-
sik der Barockzeit erwartet die Konzertbesucher der Kammer-
musik-Soiree in der Pfarrkirche St. Bonifatius am Sonntag, 16.
Juni 2024 um 19.00 Uhr. Unter dem Motto „Bella Italia“ haben
die Musikerinnen und Musiker Sonja Kanno-Landoll (Flöte),
Andreas Winnen (Violine) und Michele Savino (Cembalo) ein
Programm mit wunderschönen Werken bekannter und weni-
ger bekannter italienischer Komponisten zusammengestellt,
ein Programm, das mit seiner Leichtigkeit und Eleganz Lust
auf den Sommer macht. Eintritt frei.

i Allgemeines

b Förderverein Hilla von Rebay

Jahreshauptversammlung am 28. Juni

Katholische Kirchengemeinde
Emmendingen-Teningen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Musikschule Mittendrin - Ensembletag am
kommenden Samstag ab 11 Uhr

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
 Denzlinger Str. 27, Emmendingen
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Diesen Freitag, 14. Juni, um 20 Uhr: Cellokonzert mit dem Duo
GranTecchler im „Spielplatz-Raum für Klassik“. Till Schuler
und Francesco Tamburini spielen auf 350 Jahren alten Instru-
menten der Landessammlung Baden-Württemberg.
Kommenden Sonntag, 16. Juni, um 11 Uhr: Matinee als Jazz-
frühschoppen mit dem bekannten Jazz4fun-Quartett.
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei. Der Hof öffnet immer
eine Stunde vorher.

Die Wanderinnen und Wanderer aus Teningen und La Ravoire
treffen sich einmal jährlich abwechselnd in Frankreich und
Deutschland zur traditionellen Wanderwoche. In diesem Jahr
(vom 2. bis 9. Juni) war der Schwarzwald das Ziel, wo sich am
Sonntag (2. Juni) 27 Wanderinnen und Wanderer in Zell am
Harmersbach trafen. Die Begrüßungen beim Wiedersehen
waren wie immer freundschaftlich herzlich. Es sind nicht we-
nige,die schonseitdemerstenWandertreffenvorüber25Jah-
ren mitmachen. Es wurde ein vielseitiges Programm vorge-
stellt mit Wanderungen und Besichtigungen.

Mit der Regionalbahn ging es am ersten Tag nach Gengen-
bachzurWanderungüberdenTälerpfad.KeinRegenhattedie
Wanderung am ersten Tag durch eine reizvolle Landschaft mit
schönen Ausblicken trüben können. Den Abschluss bildete ein
Besuch des historischen Stadtkerns der ehemals freien Reichs-
stadt Gengenbach mit reicher Geschichte. Wenn man Zell am
Harmersbach sagt, das am zweiten Tag besucht wurde, denkt
man auch an Hahn und Henne. Es waren keramische Produkte,
die mit diesen Symbolen dekoriert und in die ganze Welt ex-
portiert wurden. Auch ein Wanderweg wurde nach diesen Tie-
ren benannt. All dies wurde in dem noch heute erhaltenen
Rundofen nebst wertvollem Porzellan von 1842 bis 1942 ge-
brannt. In einem gleich daneben errichteten modernen Anbau
erfährtmanimRahmeneinerFührungallesüberdieVerfahren
zumBrennenvonKeramikundPorzellanmitTemperaturenbis
zu 1.400 Grad Celsius verschiedenster Gegenstände wie Teller,
Vasen, Figuren und Kunstgegenständen, zum Teil bemalt mit
künstlerischen Motiven in bunten Farben. Am Nachmittag
spendete das Hotel für alle Schwarzwälder Kirschtorte, die
auch von den französischen Wanderfreunden sehr geschätzt
wird. Für Mittwoch (5. Juni) war wieder Wandern angesagt.
Ziel der Wanderung, die teilweise über die Hahn-und-Henne-
Runde führte, war der Bergbauernhof. Hier erfolgte eine län-
gere Rast und Stärkung mit hofeigenen Produkten. Den Ab-

schluss bildete am Nachmittag Kegeln auf modernen Kegel-
bahnen des Hotels. Am nächsten Tag wurde vom Hotel
ausgehend gewandert. Die wieder über Teile des Hahn-und-
Henne-Wegs führende Strecke mit steilen Passagen erforderte
Durchhaltevermögen von den Wanderern. Belohnt wurden
alle mit wunderbaren Ausblicken auf die Schwarzwaldkulisse.
KurzvordemhöchstenPunktwurdebeieinermalerischenAus-
sicht gepicknickt. Auf dem Rückweg erreichte die Gruppe
einen „Schnaps- und Bierbrunnen“ und „stärkte“ sich noch-
mals für den Rückweg. Nach einer vielfältigen Wanderung bei
bestem Wetter kamen alle wieder wohlbehalten und sehr zu-
frieden am Hotel an. Am vorletzten Tag war die Schwarzwald-
bahn das Transportmittel durch eine herrliche Schwarzwald-
landschaft nach Triberg zum Besuch der bekannten Wasserfäl-
le. Dank der zurückliegenden vielen Regentage waren die
herabstürzenden Wassermassen besonders beeindruckend.
Über eine anschließende kleine Wanderung gelangte die
Gruppe wieder zurück nach Triberg zum Picknick. Andere be-
suchten ein Café und genossen die berühmte Schwarzwälder
Kirschtorte,diebeidenfranzösischenWanderinnenbesonders
beliebt ist. Die letzte Wanderung startete vom Pkw-Wander-
parkplatz Mülbensattel oberhalb von Bad Peterstal-Griesbach
und führte durch tiefen Schwarzwaldforst mit Ausblicken bis
zur Rheinebene. Über Marienruhe mit Trinkbrunnen, Bären-
felsen, Ledtstätter Hütte und Blick auf den Glaswaldsee führte
derWegzurückzumWanderparkplatz.AufdenletztendreiKi-
lometern wurde die Wandergruppe erstmals von einem Re-
genguss überrascht. Sonst herrschte während der gesamten
Woche ideales Wanderwetter. Am Abend bedankte sich Artur
Göldner bei allen Teilnehmerinnen und -teilnehmern für ihren
Beitrag zum guten Gelingen dieser Woche durch gute Unter-
haltung,musikalischeBeiträgeundGesang.EinDankgaltauch
den französischen Wanderern, die den Programmgestaltern
und Wanderführern ein Geschenk mit Spezialitäten aus Savoy-
en überreichten.

Am Sonntag (9. Juni) hieß es nach dem Frühstück Abschied
nehmen mit „Grosses bises“ und „Auf Wiedersehen“ bei den
nächsten Treffen, sei es vom 21. bis 23. Juni im Pays de Saint-
Marcellin (Isère), bei der 40-jährigen Verschwisterungsfeier-
lichkeit vom 27. bis 29. September in La Ravoire und im Mai
nächsten Jahres zur Wanderwoche im französischen Jura.

Die Wanderinnen und Wanderer bei der längeren Rast auf dem
Bergbauernhof.

Die Wandergruppe.

Am vergangenen Wochenende fand erneut das beliebte Ha-
xenfestdesFanfarenzugsstatt. InnerhalbvonzweiTagenwur-
den über 500 Haxen verkauft. Die beiden Haxengrills waren
stets gut gefüllt und selbst bei regnerischem Wetter genossen
die Besucher die schmackhaften Haxen. Dazu gab es traditio-
nell den hausgemachten Kartoffelsalat. Zusätzlich wurden
Schnitzel, Würste und Wurstsalat mit Pommes frites angebo-
ten. Das 20. Haxenfest war trotz des Regens an beiden Tagen
sehr gut besucht. Der Fanfarenzug Teningen bedankt sich
herzlich bei den umliegenden Nachbarn für ihr Verständnis
und bei Jürgen Albrecht, der einen Platz für den Kühlwagen
zurVerfügungstellte.EinbesondererDankgiltOskarHeß,der
dem Fanfarenzug ermöglicht, sein großartiges Fest immer
wieder im Amboss-Hof auszurichten.

b Am Freitag und Sonntag

Veranstaltungen im Storchenhof

b Deutsch-französischer Verein

Gemeinsame Schwarzwald-Wanderwoche

b Historischer Fanfarenzug der Freiwilligen Feuerwehr

20. Haxenfest vom Fanfarenzug Teningen
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Das Teninger Rote Kreuz bot
in Kooperation mit der Volks-
hochschule Emmendingen
am vergangenen Samstag
einen Kindernotfallkurs an.
Seminarleiter Kurt Armbrus-
ter unterrichtete, was in
einem Notfall zu tun ist: wenn
sich ein Kind plötzlich ver-
letzt, blutet und Schmerzen
hat oder wenn es sich ver-
brüht oder einen Fremdkör-
per verschluckt hat. Kinder-
notfälle bringen Erwachsene
in extreme Stresssituationen.
Notfälle passieren plötzlich;
Eltern und Betreuende sind
völlig unvorbereitet. Sie ha-
ben Angst um das Kind und geraten schnell in Panik, weil sie
nicht wissen, wie sie helfen können. Die typischen Notfallsitu-
ationen wurden bei diesem Erste-Hilfe-Notfalltraining be-
sprochen und durch praktische Übungen wurde das Erlernte
vertieft. Aufgrund der großen Nachfrage war der Kurs schnell
ausgebucht.

Am Samstag, 27. Juli, findet der nächste Kindernotfall-
kurs statt. Lehrgangsort: Teningen, DRK-Heim, Neudorfstra-
ße 40. Anmeldung: Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs.em.de.

Désirée Blum legt Dilyara Kis-
kemper fürsorglich einen Un-
terarmverband an.

TrotzwenigeinladenderWet-
terverhältnisse strömten am
1. Juni viele Kulturinteressier-
te zum 40. Jubiläum des Kul-
turvereins in das Evangelische
Gemeindehaus. Begrüßt wur-
den sie im voll besetzten Saal
durch die 1. Vorsitzende Ulri-
keKlingberg-Kiefer,dieeinen
äußerst aufschlussreichen
Vortrag über die Geschichte
des Kulturvereins hielt. So er-
fuhren die Gäste den Hinter-
grund der Gründung, die Ent-
wicklungen im Wandel der
Zeit und Wissenswertes über
die zahlreichen Aktivitäten
des Vereins: von dem im Dorf
beliebten „Verzell-Obe“, den Kunstausstellungen und Sere-
nadenkonzerten, „Pop & Lyrik“-Veranstaltungen sowie von
den zahlreichen Exkursionen und Vorträgen bei „Kultur um
4“. Auch der aus dem Kulturverein hervorgegangene Rebay-
Förderverein wurde für sein Engagement und die Betreuung
der im Jahre 2003 entstandenen Hilla-von-Rebay-Erinne-
rungsstätte lobend erwähnt. Dort sind bis heute nicht nur die
Exponate von Hilla von Rebay zu sehen, sondern auch wech-
selndeAusstellungenmeist regionalerKunstschaffender.Eine
besondere Würdigung erfuhren der Ehrenvorsitzende und
Gründungsmitglied Manfred Scherble, die spätere 2. Vor-
standvorsitzende und Ehrenmitglied Charlotte Hauß, Frank
Tänzel sowie Ortwin Vollmer. Letzterer wurde mit einer klei-
nen Laudatio überrascht und zum Ehrenmitglied ernannt.
Zahlreiche Gründungsmitglieder und Mitglieder im Grün-
dungsjahr wurden durch die Vorsitzende herzlich begrüßt

Neues Ehrenmitglied Ortwin
Vollmer und 1. Vorsitzende
Ulrike Klingberg-Kiefer.

und bekamen als Anerkennung eine Sonnenblume mit Gut-
schein.

Bürgermeister Hagenacker wurde in seiner Ansprache
nicht müde, die große Bedeutung des Kulturvereins in einem
von Industrie und Gewerbe dominierten Dorf herauszustel-
len. Mittlerweile seien die Kunstausstellungen (unter ande-
rem die des Teninger Malers und Graphikers Richard Braun)
und andere Aktivitäten über die Gemeindegrenzen hinweg
bekannt.

Umrahmt wurde der Festakt durch die gekonnt arrangier-
ten Songs der Köndringer Saxofonisten Elmar Lehmann und
Michael Folg. Bei dem anschließenden Sektempfang mit Fin-
gerfood und Gegrilltem (das leibliche Wohl ist dem Kulturver-
ein immer sehr wichtig) konnten sich die Besucherinnen und
Besucher angeregt austauschen und die liebevoll arrangier-
ten Exponate - Presseberichte und Fotos - bestaunen.

Ein weiterer Programmhöhepunkt bestand im Konzert der
Heimbacher Band SpätZünder und den Übersetzungen / Inter-
pretationen von Gunter Hauß. Die souverän dargebotenen
„Meilensteine des Pops“ erfuhren eine lyrische Aufwertung.
Und so mancher der mit diesen Hits „aufgewachsene“ Gast
war von dem Tiefgang der Songtexte (zum Beispiel bei „Wish
youwerehere“vonPinkFloyd)beeindruckt -wasauchderPer-
formance von Gunter Hauß zu verdanken war.

Der Kulturverein bedankt sich ganz herzlich bei all seinen
Helferinnen und Helfern sowie allen Unterstützern. Insge-
samt ein tolles Fest, welches die Vorstandschaft des Kulturver-
eins ermutigt, sein kulturelles Engagement im Dorf weiter
fortzusetzen.

Die Band SpätZünder aus Heimbach.

Wegen Bauarbeiten an der Einfahrt zum Schwimmbadpark-
platz ist die Zufahrt amMontag,17. Juni, erschwert. Die Ein-
fahrt (Badstraße – Brunnenstraße) ist verengt. Wir bitten um
Vorsicht an dieser Stelle. Die Zufahrt ist möglich für PKWs.
LKWskönnenandiesemTagdasSchwimmbadnichtanfahren.

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK) / Volkshochschule (VHS)

Kursabschluss: Erste Hilfe im Kindernotfall

b Kulturverein Teningen

40-jähriges Bestehen gefeiert

b Baumaßnahmen Nahwärmenetz

Freibadzufahrt eingeschränkt
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Die erste und zweite Mannschaft des TTC Heimbach in ihren
neuen Trikots.

Vorfast4.000BesucherinnenundBesuchernbeimFinaltagder
Amateure am 25. Mai im Dreisamstadion in Freiburg hat der
Landessportverband Baden-Württemberg sieben Fußballver-
einen und dem Südbadischen Fußballverband feierlich die
„N!-Charta Sport“-Urkunden überreicht. Der Südbadische
Fußballverband ist der erste Fußballverband in Baden-Würt-
temberg, der seinen Vereinen mit der „N!-Charta Sport“ den
Aufbau eines strukturieren Nachhaltigkeitsengagements an-
geboten und diese dabei unterstützt und begleitet hat.

Im Rahmen des ersten „N!-Charta Sport“-Fußball-Konvois
wurde auch der SV Heimbach im Rahmen der feierlichen Ur-
kundenübergabe geehrt: Seit dem Start des Konvois am 22.
Februar arbeiteten die Vereine gemeinsam mit dem Verband
daran, individuelle Nachhaltigkeitsstrategien zu entwickeln
und umzusetzen. In mehreren Konvoi-Treffen mit der Ge-
schäftsstelle der Nachhaltigkeitsstrategie Baden-Württem-
berg wurden individuelle Beratungsgespräche geführt, Hilfe
beim Erstellen des Zielkonzepts geboten und Informationen

Von links Thomas Schillinger, Bruno Trenkle, Uwe Heidenreich.

Vergangenen Samstag fand der „Tag der Musik“ in der Lud-
wig-Jahn-Halle statt. Ab 16.30 Uhr füllte sich die Halle. Den
Konzertabend eröffnete die Bläserklasse aus Teningen und
Nimburg. Zum ersten Mal standen die Jungmusiker auf der
Bühne und präsentierten stolz ihr Können. Anschließend wur-
de das Publikum vom Schulchor der Teninger Grundschulen
unterhalten. Auch die Jugend der Akkordeonspielgemein-
schaft Eichstetten/Teningen nahm auf der Bühne Platz. Die
Jungmusiker des Projektorchesters konnten es kaum abwar-
ten, bis sie an der Reihe waren. Um 19 Uhr kam nun das Pro-
jektjugendorchester, bestehend aus insgesamt 75 Jungmusi-
kern aus den befreundeten Musikvereinen aus der Umge-
bung, dran. Mit dabei waren Jungmusiker aus Köndringen,
Heimbach, Nimburg-Bottingen, Malterdingen und Teningen.
Sie präsentierten voller Stolz ihre eingeübten Stücke. Durch
dasKonzert führtendie Jungmusikermit selbstgeschriebenen
Ansagen. Besonderes Highlight war der Cup-Song, bei dem zu
Beginn einige Musiker einen Rhythmus mit einer Becher-Cho-
reografie vorgaben. Das Schlagzeug setzte den Rhythmus an
allen vorhandenen Trommeln fort und ein Trompetensoli kam
auch noch dazu. Abgerundet wurde der Abend durch ein mu-
sikalisches Quiz mit ein paar tollen Preisen. Die Musik- und
Feuerwehrkapelle dankte den Besuchern und Spendern. Die
eingesammelten Spenden kommen dem Kinderdorf in Haiti
zugute.

Die Saison 2023/2024 ist beendet und die Planungen für die
kommende Saison laufen auf Hochtouren. In der vergange-
nen Saison belegte die erste Mannschaft den 7. Platz mit sechs
Siegen, einem Unentschieden und neun Niederlagen. Die
zweite Mannschaft beendete die Saison auf dem 10. Tabellen-
platz. Auch für die kommende Saison werden wieder zwei
Mannschaften für den TTC Heimbach an den Start gehen.

Nach sechs Jahren war es auch wieder mal Zeit für neue Tri-
kots.MarkusBleilevonderBaloise-Versicherungsgesellschaft,
ein langjähriger Unterstützer des TTC Heimbach, hat sich er-
neut als großzügiger Sponsor hervorgetan und beide Mann-
schaften finanziell unterstützt. Das TTC-Logo prangt auf der
Brust, während der Schriftzug „TTC Heimbach“ den Rücken
ziert. Die beiden Mannschaften des TTC Heimbach bedankten
sich recht herzlich bei Markus Bleile.

Die Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen beim Benefizkon-
zert „Tag der Musik“.

zu den Themen Nachhaltigkeit, Klimaschutz und Nachhaltig-
keitskommunikation übermittelt.

Alle Vereine und der Verband zeigen eindrucksvoll, dass
Nachhaltigkeit und Klimaschutz im Sport auf sehr vielseitige
Weise angegangen und umgesetzt werden kann. So engagie-
ren sich die Vereine und der Verband auf unterschiedlichen
Ebenen für eine nachhaltige Zukunft im Fußballsport.

b Sportverein Heimbach (SVH)

Urkundenübergabe im Rahmen
des Finaltages der Amateure 2024

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Benefizkonzert „Tag der Musik“

b TTC Heimbach

Neue Trikots für den TTC Heimbach

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2
Köndringen: Aesculap-Apotheke, Bahnhofstraße 3
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Str. 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580, Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Teningen@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 13.6., 15 Uhr Kaffeeplausch im Gemeindehaus Teningen.
Sa., 15.6., 9.30 bis 12 Uhr KiKi-Treff im Gemeindehaus Teningen.
So., 16.6., 10 Uhr Gottesdienst in der Teninger Kirche (Pfarrerin
Schäfer) mit Taufe, anschl. Kirchkaffee im Gemeindehaus. Mo.,
17.6., 19.30 Uhr Kirchenchorprobe. Mi., 19.6., 9.30 bis 11.30 Uhr
Krabbelgruppe; 18 Uhr Info-und Anmeldeabend für neue Kon-
fis im Gemeindehaus Teningen.
Weitere Informationen über die Evangelische Kirchengemein-
de Teningen siehe Teninger Rundschau.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Tel. 8535, E-
Mail: koendringen@kbz.ekiba.de.ÖffnungszeitenPfarramt:
Dienstag 15 bis 18 Uhr; Donnerstag 9 bis 11 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
So., 16.6., 10.45 Uhr Gottesdienst in Mundingen. Mo., 17.6.,
19.30 Uhr „Tankstellen-Treffen“ im Gemeindehaus in Köndrin-
gen. Herzliche Einladung auch zum Hausgottesdienst. Das Falt-
blatt kann gerne in der offenen Kirche abgeholt werden.

Evang. Kirchengemeinde Nimburg
Evang. Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon
07663/2260. Sprechzeiten: Dienstag 10 bis 11.30 Uhr, Donners-
tag 14 bis 15.30 Uhr. E-Mail: nimburg@kbz.ekiba.de, Home-
page: www.kirche-nimburg.de.
Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 13.6., 17 bis 18.30 Uhr Bücherei; 19.45 Uhr Kirchenchorpro-
be. Sa., 15.6., 9.30 bis 12 Uhr KiKi-Treff im Gemeindehaus Tenin-
gen. So., 16.6., 10 Uhr Gottesdienst in der Teninger Kirche (Pfar-
rerin Schäfer) mit Taufe, anschl. Kirchkaffee im Gemeindehaus.
Mo., 17.6., 17 bis 18.30 Uhr Jungschar; 18 bis 19 Uhr Bücherei.
Di., 18.6., 14 Uhr Handarbeitskreis; 18.30 Uhr Zumba. Mi., 19.6.,
18 Uhr Info-und Anmeldeabend für neue Konfis im Gemeinde-
haus Teningen.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach:
Tel. 07641 / 46889-60, Fax: 07641 / 46889-69, E-Mail: st.gallus@
kath-emmendingen.de. Internet:www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach,
Zehnthof 1: Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
St. Marien: Do., 13.6., 18.30 Uhr Hl. Messe.
St. Gallus: So., 16.6., 9 Uhr Hl. Messe.
St. Bonifatius: So., 16.6., 10.30 Uhr Eucharistiefeier anlässlich
des Diözesantreffens der Kolpingfamilie. Mi., 19.6., 18.30 Uhr
Hl. Messe.
St. Johannes: Do., 13.6., 19 Uhr Ökumenisches Abendgebet mit
Liedern aus Taizé. Fr., 14.6., 19 Uhr FeierAbend - der Gottes-
dienst für Erwachsene, „mitten im Leben“. So., 16.6., 10.30 Uhr
Schatzsucher-Gottesdienst „alles muss klein beginnen“. Di.,
18.6., 18.30 Uhr Hl. Messe.
Pfarrbüro St. Johannes: Telefon 07641 / 46889-40, E-Mail:
st.johannes@kath-emmendingen.de. Öffnungszeiten des
Pfarrbüros: Montag 9 bis 12 Uhr, Donerstag und Freitag 9 bis 12
Uhr. Pfarrsekretärin: Barbara Wagner.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungen ein. Dienstag 19 Uhr Bibelgesprächskreis. Freitag
20 Uhr Jugendkreis. Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst in Em-
mendingen, Steinstraße 10. Nähere Informationen zu den
einzelnen Veranstaltungen auf der Homepage.

Zusammenkünfte unter der Woche: Mittwoch, 19.15 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr.
Im Königreichsaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmen-
dingen.

Evangelische Gottesdienste

Liebenzeller Gemeinschaft

Zeugen Jehovas

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.

       

sorgen für 
tröstliche Momente 
im Abschied.


